
Einweihung der Kindertagesstätte Neckar-
Krotten am 26.11.2021
Am vergangenen Freitag konnte die evangelische Kinder-
tagesstätte im Gemeindepark in Edingen im kleinen Rah-
men offiziell eingeweiht werden. Der Name „Neckar-
Krotten“ entstand aus einem Namenswettbewerb heraus.
Die über zweijährige Bauphase lief von August 2019 bis
September 2021. Entstanden ist eine 6-gruppige KITA mit
großzügigem Außenbereich. Die Kosten beliefen sich ins-
gesamt auf ca. 5,5 Mio Euro. Betreut wurde das Projekt
mit einer Gesamtfläche von 1.500 Quadratmetern durch
die Architekten Kliebe aus Stuttgart. Ein Dank ging an alle,
die zum Bau beigetragen haben. Es ist ein wunderschöner
großer Kindergarten mit Platz für bis zu 120 Kinder, vier
Kindergarten- und zwei Krippen-Gruppen entstanden. 

Bildquelle: M. Schwetasch
Bild: Die Vorschulkinder bei der Einweihung der Kinderta-
gesstätte „Neckar-Krotten“

Zutritt der Rathäuser in Edingen und Neckar-
hausen mit 3G Besuchsregelung
Aufgrund der aktuell sich verschärfenden Corona Situa-
tion passt das Rathaus die Regeln für Besucher*innen an.
Seit Montag, 29. November 2021, gilt die 3G Regel. Das
bedeutet, dass Bürger*innen bei einem Rathausbesuch
den Geimpft- oder Genesen-Status vorlegen müssen.

Nicht-Geimpfte Personen benötigen einen tagesaktuellen
Corona-Test. Der Zutritt ist durch Klingeln an der Sprech-
anlage möglich.
Trotz der momentan schwierigen Lage stehen Ihnen die
Mitarbeiter*innen der beiden Rathäuser gerne zur 
Verfügung.

Beglaubigungssprechstunde der Betreuungsbehörde
im Rathaus

Die Betreuungsbehörde des Rhein-Neckar-Kreises bietet
zur Beglaubigung Ihrer Vorsorgevollmacht eine Sprech-
stunde in Edingen-Neckarhausen an.

Am Dienstag, den 07. Dezember 2021, 8:30 – 12:00
Rathaus Edingen, Zi.0.04, EG (barrierefrei)

Ein Termin ist hierfür erforderlich. Eine Terminvereinbarung
ist unter Tel. 06203/808-235 oder per Mail an marita.kux-
mann@edingen-neckarhausen.de möglich.
Bitte bringen Sie zur Beglaubigung Ihre ausgefüllte Vor-
sorgevollmacht und Ihren Personalausweis mit. Für die
Beglaubigung wird eine Gebühr von 10 Euro erhoben.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Marita Kux-
mann (Gemeindesozialarbeiterin) unter oben angegebe-
ner Telefonnummer. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Grünschnittsammlung 
Samstag:
04.12.2021
Öffnungszeiten: 
8.00 bis 12.00 Uhr
Allgemeine Hinweise:
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.
Angebot: 
Kostenfreie Entgegennahme kleinerer Mengen Grün-
schnitt von Einwohnern der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen.
Ort: 
Kompostanlage der A.M.T. GmbH im Gewann „Die Mil-
ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
SUEZ Süd GmbH, ehemals Firma SITA Bormann)

Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 7.30 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/
29.11.2021: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
34.425
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
3.467
Genesene Personen:
30.468
Verstorbene Personen:
490
29.11.2021: Impfstützpunkte ergänzen zu den MIA und
DIA das Drei-Stufen-Modell des Rhein-Neckar-
Kreises / Noch vor Weihnachten soll auch in PHV 
wieder geimpft werden / Öffnungszeiten im Reilinger
Test-Center werden ausgeweitet 
Das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis geht den nächsten
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Schritt und erhöht weiter zusammen mit seinen Partnern –
dem Universitätsklinikum Heidelberg und den Kommunen
– die Anzahl der möglichen Impfungen. „Wir haben in den
letzten Tagen und Wochen intensiv an der Aufstockung
der Impfkapazitäten in unserem Zuständigkeitsbereich
gearbeitet. Nun steht das Konzept, das als Drei-Stufen-
Modell neben den mobilen und dauerhaften Impfaktionen
(MIA und DIA) den Betrieb größerer Impfstützpunkte vor-
sieht“, erklärt Landrat Stefan Dallinger. Fünf dieser Impf-
stützpunkte entstehen an den DIA-Standorten Weinheim,
Hockenheim, Sinsheim, Schwetzingen und Eberbach.
Daneben wird in den Räumen des ehemaligen Super-
marktes im Patrick-Henry-Village (PHV), in dem vormals
das Zentrale Impfzentrum (ZIZ) und später das Impfzen-
trum Rhein-Neckar betrieben wurde, ebenfalls ein Impf-
stützpunkt entstehen. Die notwendigen Vorbereitungs-
maßnahmen laufen bereits – hier soll zukünftig auch die
komplette Logistik für alle Mobilen Impfteams, die das
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis aktuell gemeinsam mit
dem Universitätsklinikum Heidelberg koordiniert, abge-
wickelt werden. 
In den fünf neuen Impfstützpunkten können dann pro
Öffnungstag bis zu 300 (Eberbach und Schwetzingen),
500 (Sinsheim) und 600 (Hockenheim und Weinheim)
Impfungen stattfinden. Am Standort PHV Heidelberg
sind mindestens 800 Impfungen an sieben Tagen in der
Woche geplant. Da das ehemalige Impfzentrum komplett
leergeräumt wurde und erst wieder ertüchtigt werden
muss, kann das genaue Startdatum noch nicht vorher-
gesagt werden. „Unser Ziel ist es jedenfalls, im Patrick-
Henry-Village noch vor Weihnachten mit den Impfungen
zu beginnen“, sagt die Gesundheitsdezernentin des
Rhein-Neckar-Kreises, Doreen Kuss. An den anderen
fünf Standorten geht es mit der Erhöhung der Kapazitä-
ten in einem gestuften Verfahren ab Dienstag, 7. Dezem-
ber, los.
„Wir wissen natürlich um den großen Andrang auf die
Impfungen – speziell was das Thema Boostern betrifft.
Aber ich bitte um Verständnis, dass diese enorme Auf-
stockung der Impfkapazitäten innerhalb weniger Wochen
eben einige Tage in Anspruch nimmt. Alle Beteiligten tun
derzeit das Menschenmögliche, um in ganz kurzer Zeit
viele Impfangebote an verschiedenen Standorten in unse-
rem Zuständigkeitsbereich aus dem Boden zu stampfen –
das ist eine logistische Herausforderung“, so Landrat Dal-
linger. Sobald die Personalplanung und die technischen
Arbeiten abgeschlossen sind, wird die Öffentlichkeit in
den nächsten Tagen informiert, ab wann die neuen Termi-
ne gebucht werden können. Die Terminbuchung wird per
Telefon (06221/522-1881 – montags bis freitags von 7.30
bis 16 Uhr, samstags von 10 bis 14 Uhr) und online unter
www.rhein-neckar-kreis.de/impfaktionen möglich sein.
Der Direktlink lautet https://c19.rhein-neckar-
kreis.de/impftermin. „Mit diesem Drei-Stufen Modell wol-
len wir noch vor Weihnachten in der Lage sein, pro Woche
mindestens 15.000 Impfungen alleine über die buchbaren
Angebote der DIA und Impfstützpunkte anzubieten. Wir
sind guter Dinge, dass das auch klappt – allerdings brau-
chen wir hierfür nicht nur das Personal, sondern auch den
entsprechenden Impfstoff“, erklärt der ärztliche Leiter der
MIT, Christoph Schulze. Dazu kommen noch die Impfan-
gebote über die Mobilen Impfaktionen.

Tägliche PCR-Tests in Reilingen möglich
Da im Kampf gegen die Eindämmung der Corona-Pande-
mie nach wie vor das Testen und damit möglichst frühe
Unterbrechen von Infektionsketten bleibt, weitet das
Gesundheitsamt in seinem Test-Center in Reilingen (Wil-
helmstraße 86, 68799 Reilingen) die Öffnungszeiten aus.
Ab dem heutigen Montag werden dort – ausschließlich
nach vorheriger Buchung – täglich von 8 bis 20 Uhr PCR-
Tests durchgeführt. Das Testangebot richtet sich nur an
Personen mit Symptomen, die auf eine Corona-Infektion
hindeuten sowie Personen, die engen Kontakt zu einer
positiv auf SARS-CoV-2 getesteten Person hatten, die
eine Warnung über die Corona-Warn-App erhalten haben
oder deren Antigen-Schnelltest positiv ausgefallen ist. In
diesen Fällen kann unter https://www.rhein-neckar-
kreis.de/selfservice oder über die Hotline  (06221/522-
1881 – montags bis freitags von 7.30 bis 16 Uhr, samstags
von 10 bis 14 Uhr) schnell und unkompliziert ein Termin für
einen kostenlosen PCR-Test gebucht werden.
Da im Test-Center in Reilingen auch Abstriche für Kinder
durch geschultes Fachpersonal möglich sind, kann auch
für Kinder über sechs Jahren ein Termin im Drive-In-
Bereich vereinbart werden. Für eine Terminbuchung jün-
gerer Kinder (unter sechs Jahre) in Reilingen muss auf
jeden Fall die Corona-Hotline des Gesundheitsamts
(06221/522-1881) kontaktiert werden.

Tauschen Sie Ihren Führerschein gegen ÖPNV-Abo
Autofahren wird mit zunehmendem Alter unsicherer. Wer
seinen Führerschein abgeben möchte, bekommt jetzt in
Baden-Württemberg ein kostenloses Jahresabo für den
öffentlichen Personennahverkehr. 14 Verkehrsverbünde,
darunter auch VRN (Verkehrsverbund Rhein-Neckar)
machen bei der Aktion mit. Das Ministerium für Verkehr
hat mit Verkehrsverbünden des Landes einen Koopera-
tionsvertrag für das Projekt „Bus und Bahn statt Führer-
schein“ geschlossen.
Den Seniorinnen und Senioren in den teilnehmenden Ver-
bünden des Landes wird damit schon ab 1. Dezember
2021 die Möglichkeit eröffnet, gegen einen freiwilligen
Verzicht auf ihre Fahrerlaubnis ein einmalig kostenloses
Jahresticket/-Abo zur Nutzung des öffentlichen Perso-
nennahverkehrs (ÖPNV) in ihrem Verkehrsverbund zu
beantragen. „Wir möchten damit den Zugang zum ÖPNV
erleichtern. Es braucht keinen Führerschein, um mobil zu
sein. Für viele Regionen Baden-Württembergs gilt, dass
Ziele mit Bus und Bahn gut erreichbar sind. Viele Alltags-
wege sind zu Fuß und mit dem Fahrrad möglich. Wer kein
Auto besitzt, spart auch Geld und fährt mit Jahresabo und
gelegentlichen Taxifahrten noch günstiger“, sagte Ver-
kehrsminister Winfried Hermann am Montag bei der Vor-
stellung des Projektes.
Verkehrssicherheit lässt im Alter nach
Über ein Drittel der im Straßenverkehr tödlich verun-
glückten Verkehrsteilnehmenden sind 65 Jahre und älter.
Sie nehmen damit einen überproportional hohen Anteil im
Vergleich zu ihrem Bevölkerungsanteil ein. Sofern sie bei
einem Unfall ein Auto fahren, tragen sie in den meisten

Ministerium für Umwelt
und Verkehr 
Baden-Württemberg
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Fällen die Hauptschuld (2020: 68,7 Prozent). „Der Lan-
desseniorenrat Baden- Württemberg sieht in dem Projekt
eine Möglichkeit für ältere Menschen, die im städtischen
oder großstädtischen Umfeld mit einem auf die Bedürf-
nisse der älteren Nutzer abgestimmten Angebot leben,
eine längst fällige aber aufgeschobene Entscheidung zu
treffen. Wenn das Führen eines PKW im Stadtverkehr
wegen körperlicher Gebrechen oder wegen nachlassen-
der Leistung im Sehen und Hören immer schwerer fällt
und man sich unsicher fühlt, kann dieses Angebot ein
Anreiz oder ein letzter Anstoß sein, den Führerschein
zurückzugeben.“ – so Bernd Ebert vom Landessenioren-
rat Baden- Württemberg. Durch die Unterstützung des
Landes soll ein möglichst flächendeckendes Angebot in
Baden-Württemberg erreicht werden
Voraussetzung für den Bezug des kostenlosen Abos 
• Erstwohnsitz im Verkehrsverbund, in dem das kostenlo-

se Angebot in Anspruch genommen wird
• Nachweis über den freiwilligen Verzicht der Fahrerlaub-

nis durch Rückgabe des Führerscheins an die Fahrer-
laubnisbehörde zwischen 1. Dezember 2021 und 31.
August 2022. Rückgabe des Führerscheins schließt
nicht aus, dass nach einem Jahr die Wiedererteilung der
Fahrerlaubnis beantragt werden kann.

• Die Antragsteller*innen müssen 65 Jahre sein oder aber
mindestens 60 Jahre mit Bezug einer Rente aus der
gesetzlichen Rentenversicherung, Ruhegehalt aus
einem öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis oder Bezü-
gen aus einer berufsständischen Versicherung.

Vision Zero auch mit Führerscheinabgabe
Die Landesregierung bekennt sich zur Vision Zero, einem
Straßenverkehr ohne Getötete und Schwerverletzte. Der
Koalitionsvertrag der die Landesregierung tragenden Par-
teien bekräftigt dieses Ziel. Um das Ziel der Vision Zero zu
erreichen, bedarf es zielgruppenspezifischer Maßnah-
men. Einen wichtigen Baustein stellt das nun initiierte Pro-
jekt „Bus und Bahn statt Führerschein“ dar.
Das unentgeltliche Angebot wird von den Verkehrsver-
bünden getragen. Mit bis zu 3 Millionen Euro beteiligt sich
das Land an den Kosten, mindestens 50 Prozent der
Kosten aber tragen die teilnehmenden Verbünde.

Coronabedingt bietet der Pflegestützpunkt des Rhein-
Neckar-Kreises Sprechstunden in Edingen und 
Neckarhausen nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung an
Für Edingen-Neckarhausen ist die Pflegestützpunkt-
Beratungsstelle in Weinheim zuständig. Auch außerhalb
der Sprechzeiten in Edingen und Neckarhausen ist der
Pflegestützpunkt in Weinheim montags bis donnerstags
für die Bürgerinnen und Bürger erreichbar.
Kontakt:
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis
Beratungsstelle Weinheim, Dürrestr. 2, 69469 Weinheim
Frau Birgit Haltrich
Tel.: 06221/ 522 2699 
E-Mail: b.haltrich@rhein-neckar-kreis.de

Die Beratung kann telefonisch und persönlich erfolgen.
Für persönliche Termine ist eine vorherige Terminverein-
barung erforderlich.
Sprechstunden in Edingen und Neckarhausen
➢ In der Alten Schule in Edingen, Rathausstraße 12, EG,

Raum 4
➢ Mittwochs, 9 – 11.30 Uhr
➢ Im Schloss Neckarhausen, 1. OG, Zimmer 1.12
➢ Mittwochs, 13.30 – 15.30 Uhr
Es kann schneller kommen, als man denkt. Schlaganfall,
Unfall, schwere Erkrankung, fortschreitender Unterstüt-
zungsbedarf und vieles mehr können den Lebensalltag –
unabhängig vom Lebensalter – erheblich verändern.
Als zentrale Anlaufstelle für alle Fragen rund um das The-
ma Pflege hat der Rhein-Neckar-Kreis einen Pflegestütz-
punkt eingerichtet, der die gesetzliche Aufgabe der Pfle-
geberatung wahrnimmt. Fachkundige Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter beraten unter Wahrung des Datenschut-
zes unabhängig, kostenfrei und umfassend.
Bei Bedarf werden die notwendigen Hilfen organisiert und
umfangreiche Hilfenetzwerke koordiniert.
Eine Beratung kann auch bereits vor einem Pflege- oder
Betreuungsbedarf, z.B. bei beginnender Demenz, oder
bei Fragen zu hauswirtschaftlicher Versorgung und ande-
ren Hilfen in Anspruch genommen werden.
Träger des Pflegestützpunktes sind der Landkreis und die
gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen. Für privat Versi-
cherte ist der Pflegestützpunkt nicht zuständig.

Veranstaltungskalender 
Dezember 2021

Donnerstag, 09.12.2021,  19.00 Uhr
SITZUNG JUGENDGEMEINDERAT
Rathaus Edingen (Hauptstraße)
Jugendgemeinderat Edingen-Neckarhausen

Mittwoch, 15.12.2021, 18.00 Uhr
SITZUNG DES GEMEINDERATS
Eduard-Schläfer-Halle (Hauptstraße)
Gemeinde Edingen-Neckarhausen

AUSSTELLUNG „GRAFIK & DESIGN“
WERKE VON KARL BERTSCH 
Vom 17.10 bis 12.12.2021
Sonntags, 11.00 bis 17.00 Uhr
Schloss Neckarhausen (Hauptstraße)
IG Museum 

Stufenregelung für Baden-Württemberg
Die Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg
sieht vier Stufen vor: 
Basisstufe: 
Hospitalisierung-Inzidenz unter 1,5 und nicht mehr als 249
Intensivbetten mit COVID-19-Patienten belegt.
Warnstufe: 
Ab Hospitalisierung-Inzidenz von 1,5 oder ab 250 mit
COVID-19-Patienten belegten Intensivbetten (AIB).

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Alarmstufe: 
Ab Hospitalisierung-Inzidenz von 3,0 oder ab 390 mit
COVID-19-Patienten belegten Intensivbetten.
Alarmstufe II:
Ab Hospitalisierung-Inzidenz von 6,0 oder ab 450 mit
COVID-19-Patienten belegten Intensivbetten.

Über Veranstaltungsbedingungen informieren!
Die Landesregierung hat ab Mittwoch, 24.11.2021 die
Alarmstufe II in Baden-Württemberg ausgerufen werden.
In bestimmten Bereichen die 2G+ Regel. Das bedeutet,
dass auch geimpfte oder genesene Personen einen nega-
tiven Schnell- oder PCR-Test vorlegen müssen.
Bitte beachten Sie deshalb die Hinweise und Vorgaben
der Veranstalter zu den jeweiligen Angeboten. 
Die Maskenpflicht in ihrer jetzigen Form bleibt erhalten
und auch die Kontaktnachverfolgung durch Datenerhe-
bung muss in verschiedenen Bereichen auch weiterhin
gewährleistet sein.
Bitte beachten Sie zudem auch die aktuellen Informatio-
nen zur aktuellen Entwicklung der Inzidenzzahlen hier im
AMB, der Gemeindehomepage sowie in der Tagespresse.

WICHTIG! Meldungen zum Veranstaltungskalender
nicht vergessen!
Veranstaltungen, die im Veranstaltungskalender des Amt-
lichen Mitteilungsblatts sowie auf der Gemeindehomepa-
ge veröffentlicht werden sollen, können wie bisher unter:
www.edingen-neckarhausen.de/freizeit/veranstaltungs-
kalender/veranstaltungen-melden „online“ angemeldet
werden. 
Lediglich die bis zum 15.12.2021 gemeldeten Veranstal-
tungen können in den gedruckten Veranstaltungkalender
2022 aufgenommen werden.

Kontakt:
Andrea Ried, Telefon: 06203 808212
Klaus Kapp, Telefon: 06203 808205
Homepage: www.edingen-neckarhausen.de

das Bastelmaterial wieder bis zum „KWM“ im Dezember
2022. 
„13. Fest der KulturEN 2022“
Am 16.09.2021 trafen sich mehrere Vertreter der beteilig-
ten Organisationen, um das Stattfinden des „13. Fest der
KulturEN“ für den 20. März 2022 zu beschließen – wenn
uns „Corona“ nicht wieder einen Strich durch die Rech-
nung macht. Die nächsten Vortreffen sind dann am
09.12.2021 um 18.00 Uhr im JUZ „13“ sowie am
20.01.2022. 
JUZ-JR und FOEN
Die nächste Sitzung ist am heutigen Donnerstag,
02.12.2021, 18.00 Uhr. Themen sind der „KWM“ 2021, der
Plan 2022 und die „Dorf-Rock-Festivals“ 2022. Hygiene-

und Abstandsregeln sind allerdings einzuhalten und es
erfolgt eine Dokumentation!
„Offener Bereich“ im JUZ 
Unseren „Offenen Bereich“ können wir nach den neue-
sten „Corona-Verordnungen“ wieder öffnen und zwar
aktuell von Montag bis Freitag ab 15.00 Uhr– aber: das
JUZ bleibt auch an diesen Tagen für Angebote (s. u.!)
offen. Hygiene- und Abstandsregeln sind allerdings einzu-
halten und es erfolgt eine Dokumentation! 
„Dorf-Rock-Festival“ und -treffen  
Das nächste Treffen zu den „Dorf-Rock-Festivals 2022“ ist
am Mittwoch, 19.01.2022, 18.00 Uhr, im JUZ – für die Vor-
besprechung der künftigen „Dorf-Rock-Festivals“ in
2022, etc. Schöne Feiertage und ein gutes Neues Jahr!
JUZ- Wochenprogramm (z. Zt. keine Schul-AG):
Montag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: PC-Time,
18.00 Uhr: FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, 
Donnerstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-
Club, 
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Zehn Stühle aus dem Schloss fanden den Weg zurück.

Foto: Nicoline Pilz
v.l.n.r.: Irene Daners, Michael Huber, Dr. Elke Kurtzer, 
Dietrich Herold, Margot Friedrich und Ingeborg Pfeiffer. 
Mehr als 70 Jahre waren sie im „Exil“: zehn Stühle aus
dem Schloss Neckarhausen hatte der letzte Graf als Natu-
ralleistung zur Bezahlung von Schreinerarbeiten dem
Neckarhäuser Schreinermeister Friedrich Metz (Hauptstr.
423) überlassen. Der stellte sie in der Absicht, sie eines
Tages herzurichten, in sein Holzlager. Und dort gerieten
sie in Vergessenheit, bis im letztjährigen November seine
Enkelin Ingeborg Pfeiffer wegen des bevorstehenden
Abbruchs der ehemaligen Schreinerei auf die „Trümmer“
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Die hohen Zahlen haben die Kulturinitiative dazu



stieß. Zum Wegwerfen zu schade, befand Ingeborg 
Pfeiffer, und nahm Kontakt zu Dietrich Herold, Vorsitzen-
der des Fördervereins Gemeindemuseum, auf. Dieser
beriet sich mit den Aktiven der IG Museum und seinen
Vorstandskollegen vom Förderverein wegen einer Restau-
rierung und deren Finanzierung. Beides war rasch ent-
schieden, denn Margot Friedrich und Dr. Elke Kurtzer von
der IGM erkannten sofort, dass es sich um erhaltenswer-
tes Schlossinventar handelt, das unbedingt an seinen
Ursprungsort zurückkehren sollte. Auch der Förderve-
reinsvorstand bewilligte die erforderlichen Mittel gerne.
Restaurator Jörg Hölzle, Ladenburg, der bereits mehrfach
wertvolles Schlossinventar restauriert hat, machte sich
ans Werk, ebenso die Schreiner vom Schriesheimer Tal-
hof. Aufpolsterungen und Stoffbezüge übernahm Werner
Lieberknecht von der örtlichen Fa. Lipowa. Insgesamt
hatte die Aktion „Aus dem Schloss zurück ins Schloss“
ca. 3.000 ⇔ gekostet, finanziert aus Mitteln des Förderver-
eins Gemeindemuseum und mit einer größeren Spende –
und nicht zuletzt mit dem Entgegenkommen der o.g.
Handwerker, die hier wahre Meisterarbeit geleistet haben.
Der älteste Stuhl stammt aus den Jahren 1770-1780; die
übrigen sind – so Kunsthistorikerin Dr. Elke Kurtzer – zwi-
schen 1810 und 1880 entstanden. Sechs der zehn sind
mit „Wiener Geflecht“ versehen; vier sind mit Rosshaar
gepolstert. Nun sind die Stühle Eigentum der Gemeinde
Edingen-Neckarhausen geworden, wie Dietrich Herold
erfreut feststellte und dafür Ingeborg Pfeiffer herzlich
dankte. Er und der Stv. Fördervereinsvorsitzende Michael
Huber dankten bei der Stuhlübergabe in den Museums-
räumen nicht nur der Spenderin, sondern auch Margot
Friedrich und Dr. Elke Kurtzer für die Organisation der
Restaurierung sowie dem nicht genannt sein wollenden
Geldspender. (DH)
Kontakt: 
Dietrich Herold (85207), Michael Huber (15877), Irene
Daners (922943)

Digitaler Partnerschafts-Adventskalender von IGP
und Comité gestartet
Die IGP Partnerschaft Edingen-Neckarhausen hat auch in
diesem Advent in Zusammenarbeit mit dem Comité de
Jumelage Plouguerneau einen digitalen Adventskalender
vorbereitet, der wie im Vorjahr Interessantes aus beiden
Partnergemeinden enthält. Neben landschaftlichen Ein-
drücken, Musik, Rezepten und Bräuchen aus beiden Län-
dern können die Besucherinnen und Besucher beim Fra-
gespiel auch Preise gewinnen. Wir veröffentlichen heute
den Zugangs-Link:  https://tuerchen.com/igp_jumela-
ge_kalender.de.lavent  und den QR-Code. Lassen Sie sich
überraschen. Dieses Projekt wird vom Deutsch-Französi-
schen Bürgerfonds unterstützt, wofür wir uns bedanken.
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern in Edingen-
Neckarhausen und Plouguerneau einen besinnlichen
Advent
IGP-Newsletter schon abonniert?
Sie erhalten unseren monatlichen Newsletter, den Sie per

Mail an igp@igp-jumelage.de abonnieren können. Sie
erfahren Aktuelles aus der Partnerschaftsarbeit, von den
verschiedenen Angeboten für Jugendliche und Erwachse-
ne sowie vom Deutsch-Französischen Bürgerfonds, der
allen deutsch-französischen Städtepartnerschaften für
Projekte zur Verfügung steht. 
Kontakt:
E-Mail: igp@igp-jumelage.de
Homepage: www.igp-jumelage.de
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Youtube: IGP Edingen-Neckarhausen

Adventsstimmung an der Schlösschen-Fassade
Unsere ehrenamtlichen Schlösschen-Gärtner Paul und
Helga Raab waren wieder fleißig: Sie dekorierten dieser
Tage die vier Erdgeschossfenster an der Hauptstraße
adventlich. Die Blumenkästen hinter den schmiedeeiser-
nen Fenster-Gitterkästen besetzten sie mit Tannengrün
nebst Lichterketten. Auf einen eigenen Weihnachtsbaum
im Vorgarten hat unser Förderverein dieses Jahr verzich-
tet. Umso schöner und wirkungsvoller ist der Advents-
schmuck-Beitrag von Paul und Helga. Hierfür herzlichen
Dank! (SKV)
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le Flé-
cher, Telefon: 06203/890053 / Regina Strobel, Telefon:
06203/81274 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559   

Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner
Unter Einhaltung der aktuellen Corona - Verordnungen ist
die Kleiderstube dienstags von 16 bis 18 Uhr und jeden
letzten Samstag im Monat von 11 bis 13 Uhr geöffnet.
Dank vieler schöner Kleiderspenden bieten wir ein reich-
haltiges Angebot an Kleidung und Schuhen für Babys,
Kinder, Damen und Herren in allen Größen an. Nach tele-
fonischer Vereinbarung bieten wir momentan auch indivi-
duelle Einkaufstermine an. Kleinere Mengen an Kleider-
spenden nehmen wir gerne während der Öffnungszeiten
entgegen, ansonsten bitten wir um telefonische Terminab-
sprache. 
Kontakt: Heidrun Lang-König, Tel.: 06203/81076 und
Renate Knupfer, Tel.: 06203/83000

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige
Da jetzt die kalte und dunkle Jahreszeit angebrochen ist,
kann die Fahrradwerkstatt nicht mehr regelmäßig ihr Tor
öffnen. Dennoch sind wir nicht ganz untätig und können in
dringenden Fällen helfen. Einige Fahrräder stehen noch in
unserer Garage bereit und können an bedürftige Personen
abgegeben werden.
Telefonischer Kontakt zur Terminvereinbarung: Walter
Heilmann 0178 1681849.  
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Richtiger Umgang mit der BioEnergieTonne bei
Minusgraden

Die Temperaturen fallen, der erste Frost ist da und die AVR
Kommunal erreichen nach und nach immer mehr Meldun-
gen über festgefrorene Abfälle in der BioEnergieTonne.
Viele kennen es: Bei eisigen Temperaturen kann es vor-
kommen, dass die Bioabfälle in der BioEnergieTonne fest-
frieren und nicht oder nur teilweise entleert werden kön-
nen. Um das zu verhindern, gibt die AVR Kommunal
folgende Tipps: 

- Bioabfälle gut abgetropft in Zeitungspapier einwickeln.
Dies bindet eventuell austretende Flüssigkeiten und
sorgt darüber hinaus für Luftpolster.

- Den Tonnenboden mit kleinen Zweigen, Eierkartons oder
etwas Zeitungspapier auslegen. Dadurch wird verhin-
dert, dass sich Flüssigkeit am Boden der BioEnergie-
Tonne ansammelt und festfriert.

- Biomüll, der vor dem Einfüllen in die Tonne bereits eini-
ge Zeit im Frost verbracht hat, z.B. im Garten oder auf
dem Balkon, friert in der Tonne weniger fest. 

- Kurz vor Entleerung der BioEnergieTonne mit einer
Schaufel oder Ähnlichem durch seitliches Herunterfah-
ren an den Innenwänden die Abfälle lösen. 

- Falls möglich, sollte die Tonne an einem witterungsge-
schützten Platz wie z.B. der Garage, dem Schuppen
oder an der Hauswand aufgestellt werden.

- Zu keiner Zeit sollte man zum Lösen der Abfälle heißes
Wasser in die BioEnergieTonne füllen. Dieses gefriert
ebenfalls und führt dadurch zu noch größeren Abfall-
Rückständen.

Auf keinen Fall sollte man den Biomüll in Plastiktüten ver-
packen, auch nicht in kompostierbare. Diese brauchen zu
lange, bis sie verrotten, und können in der Bioabfallvergä-
rungsanlage nicht vollständig biologisch abgebaut wer-
den.
Abstand halten! Masken gehören nicht in die Grüne
Tonne plus sondern in die Restmülltonne

Im Mai 2021 starteten die AVR Unternehmen die gemein-
same Informationskampagne „Trenn‘ doch einfach!“ Ziel
ist es, die Anzahl der Fehlwürfe zu reduzieren und die
Qualität in der Grünen Tonne plus zu verbessern. Einer
der häufigsten Störstoffe seit Beginn der Corona-Pande-
mie: gebrauchte Mund-Nasen-Schutzmasken. Wir erklä-
ren, wie Sie Masken und andere Abfälle im Zusammen-
hang mit dem Corona-Virus korrekt entsorgen.
Einweg-Masken, Handschuhe und Desinfektionstücher
zum Schutz vor dem Corona-Virus verursachen jede
Menge Müll. Hinzu kommen jede Menge Schnelltests. All
das landet – ob absichtlich oder nicht – viel zu oft da, wo
es nicht hingehört. Aus diesem Grund weisen die AVR
Unternehmen darauf hin, dass gebrauchte und nicht
mehr verwendbare Mund-Nasen-Schutzmasken sowie
alle weiteren Abfälle im Zusammenhang mit dem Corona-
Virus in den Restmüll gehören und nicht in die Grüne Ton-
ne plus – sowohl aus hygienischen als auch aus umwelt-
technischen Gründen. Auch bei uns im Rhein-
Neckar-Kreis gilt in einigen Bereichen noch immer die
Pflicht zum Tragen eines medizinischen Mund-Nasen-
Schutzes, wie OP-Masken, FFP2-Masken und Modelle
mit der Kennung KN95/N95. Medizinische Masken sind
als Einweg-Produkte konzipiert. Doch wie entsorgt man
die getragenen Einweg-Masken richtig? Mund-Nasen-
Schutzmasken, die nach Gebrauch nicht wiederverwen-
det werden können, gehören ausschließlich in den Rest-
müll und nicht in die Grüne Tonne plus, auch wenn das
Material wie Papier wirken mag. Einweghandschuhe und
Desinfektionstücher müssen ebenfalls in den Restmüll,
da Hygieneabfälle nicht recycelt werden. Auch in der Bio-
EnergieTonne haben Masken nichts verloren und schon
gar nicht in der freien Natur. Medizinische Masken beste-
hen teilweise aus Plastik und einem Papier- oder Filterv-
lies und verrotten nicht.
Die möglicherweise mit Viren belasteten Abfälle sind in
fest verschlossene Beutel oder Säcke zu verpacken, um
die Ansteckungsgefahr, insbesondere für die Müllwerker,
so gering wie möglich zu halten. Bei der abschließenden
Restmüll-Verbrennung sind die Temperaturen so hoch,
dass die Viren in jedem Fall zerstört werden.
Kontakt: 
Bei Fragen steht die Abfallberatung der AVR Kommunal
telefonisch unter 07261 / 931-510 oder per E-Mail an
abfallberatung@avr-kommunal.de gerne zur Verfügung.

Frau Yael Ridinger, Uferstr. 2
am 4. Dezember zum 75. Geburtstag

Herrn Herbert Schwarz, Seckenheimer Str. 32/A
am 6. Dezember zum 75. Geburtstag

Herrn Michael David, St.-Martin-Str. 16
am 7. Dezember zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /

22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Dank für ihren Einsatz und Einstimmung in den
Advent; 
Unter diesen Themen fand das Jahresabschlusstreffen
des AK Hospiz-und Trauerbegleitung unter Corona Vor-
sichtsmaßnahmen statt. Im Rückblick auf das Jahr hebt
Frau Breitkopf hervor, dass trotz erschwerter Bedingun-
gen: Impfung, Test, Masken, über vierzig Menschen
begleitet wurden. In schwierigen Lebenssituationen waren
die Ehrenamtlichen vertrauensvolle Lebensbegleiter. Der
Sprecherkreis war auch aktiv: unter anderem wurde eine
Neuauflage unserer Flyer und Visitenkarten beschlossen.
Hierin können Sie mehr über unsere Arbeit erfahren, sie
finden diese bei Ihrem Arzt, Apotheker und in den Kirchen.
Der festliche Abend endete mit einer musikalisch-medita-
tive Einstimmung auf den Advent. Herr Lachnit wählte
dazu das Adventslied, das auch zu unserer Arbeit passt:
„Die Nacht ist vorgedrungen, der Tag ist nicht mehr fern“.
Kontakt: 
Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 

Freitag, 03.12.2021
18.00 Uhr: Chorprobe Friday Upstairs – mit Kinderbetreu-
ung (Martin-Luther-Kindergarten) 
Samstag, 04.12.2021
15.30 Uhr: Chorprobe Friday Upstairs – mit Kinderbetreu-
ung (Martin-Luther-Kindergarten)
18.00 Uhr: Adventsandacht mit Akkordeon und Klavier
(Kirchhof)
Sonntag, 05.12.2021
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Bernd Kreißig und
musikalischer Begleitung unserer Flötengruppe (Kirche) 
10.00 Uhr: Engelschor und Krippenspiel (Kirche – Vogel-
nest)
Montag, 06.12.2021
19.30 Uhr Bibel teilen – Glauben teilen. Ökumenisches
Hausgebet im Advent. (kath. Pfarrheim)
Dienstag, 07.12.2021
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche)

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

NOTDIENSTE
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Mittwoch, 08.12.2021
09.00 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 3 Jahren
(Martin-Luther-Kindergarten) Nur mit Anmeldung: 
peuker.julia@gmail.com
16.15 Uhr Konfi-Treff (Ort gemäß Ankündigung beim Tref-
fen und per E-Mail)

Pandemiebedingte Maßnahmen
Die drastische Entwicklung der Infektionszahlen macht
weitere Maßnahmen nötig, ggf. auch kurzfristig. Bitte
erkundigen Sie sich bei den jeweiligen Gruppenleitern/-
verantwortlichen, ob und welche Zugangsbeschränkun-
gen bestehen (z.B. 2G oder 2G+) und informieren sich
auch kurzfristig, z.B. auf unserer Website, welche Veran-
staltungen in welcher Weise stattfinden. Für Gottesdien-
ste und Andachten werden wir in der Adventszeit nach
derzeitigem Stand auf Zugangsbeschränkungen verzich-
ten. Dies macht eine Adresserfassung zur Kontaktverfol-
gung, das durchgängige Tragen von Masken und das Ein-
halten von 2 Meter Abstand nötig.

Advent vor der Kirche
Am kommenden Samstag findet um 18.00h wieder unse-
re kleine Adventsandacht vor der Kirche statt. Nur bei
schlechtem Wetter werden wir in die Kirche ausweichen.
Die Andacht ist zum Mitmachen: Bringen Sie gerne selbst
Texte mit, zum Beispiel kurze Geschichten oder ein
Gedicht oder Gebet, das Sie vorlesen können. Stellen Sie
ein oder zwei Bilder oder Zeichnungen per E-Mail oder
USB-Stick bereit, und sagen Sie ein paar Worte dazu.
Außerdem gibt es adventliche Musik, um uns auf das
Kommen von Jesus Christus in diese Welt einzustimmen.

Pfarramt neue Öffnungszeiten:
Wegen der aktuellen Pandemielage müssen wir das
Sekretariat ab sofort für den unangemeldeten Publikums-
verkehr schließen. Sollten Sie dennoch dringend ein Ter-
min benötigen, muss dieser vorab telefonisch oder per
Mail vereinbart werden. 

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag, Dienstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr / Mitt-
woch 14.00 bis 16.00 Uhr
Kontakt: 
Pfarrbüro & Kirche: Telefon: 06203/892253, E-Mail: edin-
gen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-edingen.de

Neugestalteter Flyer des Fördervereins 
„Ein Wassertropfen verdunstet leicht. Zwei Wassertropfen
können kreativ sein. Viele Wassertropfen bilden einen
Strom, der Veränderung schafft. Darum gibt es den För-
derverein.“ Dieses Motto des Fördervereins haben wir
jetzt visualisiert. Ein Foto der „Fotogruppe Edingen-
Neckarhausen“ zeigt zwei Wassertropfen, die sich getrof-
fen haben. Der eine war schon abgetaucht im scheinbar
unendlichen Wasservolumen. Er wird wieder zurück kata-

pultiert und zieht eine Wassersäule hinter sich her. Hier
passiert es. Er trifft beim Weg nach oben auf den nächsten
noch fallenden Tropfen. Tropfen auf Tropfen bilden ein
wunderbares Schirmchen aus Wasser. Der Vergänglich-
keit entzogen durch ein schnelles Foto. Sind sie neugierig
geworden, dann holen sie sich einen Anmeldeflyer für den
Förderverein oder schauen sie sich das Foto der zwei
Wassertropfen im Schaukasten der Evangelischen Kirche
in Edingen an. Menschen, die sich mit der evangelischen
Kirchengemeinde verbunden fühlen, können mit 2
EURO/Mon. Mitglied in unserem Förderverein werden. Im
Pfarrbüro in der evangelischen Kirche Edingen erhalten
sie unseren neuen Anmeldeflyer. Natürlich können sie
auch Projekte mit einmaligen oder wiederholten Spenden
unterstützen. Sie finden in dem Flyer auch unsere Bank-
verbindung. Jeder Betrag hilft! 
Kontakt:
Pfarrbüro, Telefon: 06203/892253
Homepage: www.eki-edingen.de

Freitag, 03.12.2021 
18:30 Uhr Taize-Gebet (Lutherkirche)
Samstag, 04.12.2021
17:30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst
Sonntag, 05.12.2021 – Zweiter Advent
10.00 Uhr: Gottesdienst zum Zweiten Advent mit Pfr.
Andreas Pollack
10.00 Uhr: Advents-Kindergottesdienst (Treffpunkt vor der
Lutherkirche)
ab 10.00 Uhr: "Sternenfunken" - Regio-Online-Impuls mit
Adventsliedern
Montag, 06.12.2021
19:30 Uhr Ökumenisches Hausgebet im Advent
20.00 Uhr: Chorprobe des Evang. Singkreises
Dienstag, 07.12.2021
09:30 Uhr: Krabbelgruppe
18.30 Uhr: Gebetsrunde (online)
20.00 Uhr: Kirchengemeinderatssitzung (online)
Mittwoch, 08.12.2021 
16.00 Uhr: Konfirmandentreff
Taizégebet im Advent
Herzliche Einladung zum ersten von drei Taizégebeten im
Advent am Freitag, 3. Dezember 2021 um 18.30 Uhr in der
Lutherkirche Neckarhausen. Trotz des aktuellen und
erschreckenden Pandemiegeschehens wollen wir zur
Ruhe kommen in der hektischen Vorweihnachtszeit. Lei-
der lässt die Lage es trotz 2G nicht zu, ohne Masken zu
singen. Das soll uns aber nicht hindern, uns mit verschie-
denen Liedern der Communauté Taizé, Gebeten und Zei-
ten der Stille auf das Kommen des Herrn einzustellen. Alle
Menschen, gleich welcher Konfession, sind herzlich ein-
geladen. Kontakt: Christian Huy, Tel. 180401.
KiGo im Advent
Herzliche Einladung an alle Kinder im Kindergarten- und
Grundschulalter. An jedem Adventssonntag treffen wir uns
zum Kindergottesdienst mit Spielen, Singen, Basteln und
Aktivsein, mit Geschichten rund um den Advent und die
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Geburt von Jesus. Wir treffen uns um 10 Uhr vor der
Lutherkirche und gehen dann gemeinsam in den KiGo-
Raum. Wir freuen uns auf euch! Euer KiGo-Team.
Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württem-
berg laden am Abend des 6. Dezember 2021 um 19.30
Uhr wieder zum Ökumenischen Hausgebet im Advent ein.
Dieses Hausgebet ist für viele Menschen inzwischen zu
einer wertvollen Tradition in der Adventszeit geworden.
Sie feiern gemeinsam als Familie, unter Freunden und
Bekannten und als Nachbarschaft - auch über die Kon-
fessionsgrenzen hinweg und vielleicht sogar als einander
noch Fremde. Eine kleine Handreichung für die Durchfüh-
rung finden Sie in der Kirche ausgelegt und auf unserer
Webseite zum Herunterladen.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Einstimmung auf den Advent
Wir hatten ein wunderschönes Programm, alles war
durchgeplant, durchgeprobt, und die Vorfreude war riesig.
Dann schwappte die vierte Coronawelle über unsere Plä-
ne, und nach den Vorschriften der Landeskirche durfte die
Veranstaltung nicht stattfinden. Wir danken aber ganz
ganz herzlich Allen, die sich für diesen Abend zur Verfü-
gung gestellt haben und nun, wie wir auch, enttäuscht und
traurig sind. Da bleibt nur die Hoffnung auf ein nächstes
Mal, und die Gewissheit, dass Advent und Weihnachten
nicht abgesagt werden können. Jesus Christus, das Kind
aus der Krippe, ist für alle Zeit an unserer Seite. Und wenn
Sie glauben, dass Ihnen auch in diesem Jahr alle Weihn-
achtsfreude vergällt ist, so denken Sie doch daran, dass
wir in Frieden leben. Alle Kriegs- und Nachkriegsweih-
nachten waren viel schlimmer.
Die Arbeit der vielen Frauen aus der Gemeinde, die für die
Stiftung Zukunft Lutherkirche Adventskränze und Ge-
stecke gestaltet haben, trug Früchte und fand bei den
Gemeindegliedern, die sich am Samstag Nachmittag vor
der Kirche eingefunden hatten, viel Anklang. Das gilt auch
für das „Neckarhausener“ Quittengelee und die handgef-
ertigten Socken und Schals. Der gesamte Erlös kommt
der Stiftung zugute. Wir sind dafür sehr dankbar.

Samstag, 04.12.2021
E 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag, musikalische
Gestaltung: Chor St. Bruder Klaus – nach vorheriger

Anmeldung (Pfarrer Miles)
F 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag – nach vorhe-
riger Anmeldung (Pater Müller SJ)
Sonntag, 05.12.2021  2. Adventssonntag
N 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – nach vorheriger Anmel-
dung (Pfarrer Miles)
Montag, 06.12.2021  
19.30 Uhr: Ökumenisches Hausgebet im Advent
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
F 19.30 Uhr: Sternstunde (Gemeindereferentin Mlynski)
Dienstag, 07.12.2021
E 18.00 Uhr: Eucharistiefeier – kfd Gottesdienst im Advent
(Pfarrer Miles)
Mittwoch, 08.12.2021
E 14.00 Uhr: Jahresabschlussgottesdienst der Senioren
(Pfarrer Miles)
Donnerstag 09.12.2021
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier – Adventsfeier der kfd 
(Pfarrer Miles)
Homepage: St.Martin-MA.de
ANSPRECHBAR:
Es ist uns wichtig, als Seelsorgerinnen und Seelsorger der
Kirchengemeinde Mannheim St. Martin für Sie
ANSPRECHBAR zu sein. Wir hören Ihnen gerne zu und
schenken Ihnen unsere ungeteilte Aufmerksamkeit bei
einem Telefonat. Sie erreichen uns zu folgenden Sprech-
zeiten: 
Pfarrer Markus Miles: Mi, 15.12. von 17.00 Uhr bis 18.00
Uhr,  unter Telefon 0621/30085527,
Gemeindereferentin Eva-Maria Ertl: Do, 09.12. von 15.00
Uhr bis 16.00 Uhr unter Telefon 0621/30085523,
Gemeindereferentin Cordula Mlynski: Mi, 22.12. von 16.00
Uhr bis 18.00 Uhr unter Telefon 0621/30085524,
Diakon Willi Merkel: Do, 16.12. von 18.00 Uhr bis 20.00
Uhr in der Kirche St. Aegidius, 
Ökumenisches Hausgebet im Advent 
„Licht in der Finsternis“. Die Glocken der christlichen Kir-
chen in Baden-Württemberg laden uns am Abend des
06.12.2021 um 19.30 Uhr zum ökumenischen Hausgebet
im Advent ein. Dieses Hausgebet ist für viele Menschen
inzwischen zu einer schönen Tradition geworden. Es wird
gemeinsam in den Familien zuhause gefeiert; andere
beten es unter Freunden und Bekannten, als Nachbar-
schaft, in Gruppen und Kreisen auch über die Konfes-
sionsgrenzen hinweg. Gebetsblätter zum Hausgebet lie-
gen in den Kirchen zum Mitnehmen auf. Anbei finden Sie
das Liturgieheft auch als pdf-Datei:
https://www.ack-bw.de/veranstaltungen/oekumenisches-
hausgebet-im-advent/

Termine 
Dienstag, 07.12.21, 18.00 Uhr: Gottesdienst zum Advent
der kfd; Mittwoch, 08.12.21, 14.00 Uhr: Jahresabschluss-
gottesdienst der Senioren   
Pfarrblattausträger*innen für folgende Straßen ab
sofort dringend gesucht! 
Röntgenstr. / Blumenstr. / Robert-Koch-Str. / Wichernstr. /
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Jahnstr. / Albert-Schweitzer-Str. / Auf der Höhe / Hundert
Morgen / Beim Bildstock. Ca. 30 Senfkörner. Gerne dür-
fen sich interessierte Frauen, Männer, Schüler*innen im
Pfarrbüro Edingen Tel.: 0621-30085509 melden. Das
Pfarrblatt wird 3-wöchig ausgetragen, die Ferien sind aus-
geklammert. Ein kleines Taschengeld wird als „Ehrenamt-
spauschale“ vergütet. Es wird nicht abkassiert. Wir wür-
den uns freuen, wenn die Straßen wieder vergeben
werden könnten.

Gottesdienst zum Advent der kfd St. Bruder Klaus. 
Liebe Frauen, am 07.12.21 um 18.00 Uhr möchten wir uns
gemeinsam im Gebet auf den Advent einstimmen. In die-
sem Gottesdienst werden wir für die Menschen im Ahrtal
sammeln, damit vor Ort weiterhin viel bewegt werden
kann. Nach dem Gottesdienst wollen wir bei einem Glüh-
wein unser Jahr mit guten Gesprächen abschließen. Ihr
kfd-Leitungsteam

Ein Silberstreif zeigt sich am Horizont. Liebe Mitschwe-
stern und Mitbrüder im Glauben. Zu lange schon dauert
die Askese in unserem Umfeld nun schon an. Und die
Sehnsucht und auch die Ungeduld nach wieder belebten
Begegnungen in unserer Gruppe – von klein bis groß, von
jung bis alt – wuchs von Monat zu Monat, von Tag zu Tag.
Beim Blick in die Zeitung und beim Hören der Nachrichten
mag man ja gar nicht mehr an den Silberstreif am Hori-
zont, der sich vage abzeichnet, zu glauben. Und doch ist
es so: Unsere Pfarreiführung unternahm ihr Bestes und
arbeitete intensiv daran, dass wir alle uns wieder in fröh-
licher Runde treffen können.
Und nun ist es soweit: Für den 08.12.21 ist ein erstes Tref-
fen zum Jahresabschluss geplant um 14.00 Uhr zu einem
Gottesdienst in der Kirche– nach wie vor unter Corona-
Bedingungen (3 G, geimpft, getestet, genesen und
Maskenpflicht) – und anschließendem Kaffee im Gasthaus
Friedrichshof in der Anna-Bender-Straße 25.
Zu diesen Begegnungen nimmt Ursula Bernhard, Telefon
06203/ 82146 eine Anmeldung gerne entgegen. Ganz
wichtig, ohne Impfnachweis ist das Zusammensein in der
Gaststätte leider nicht möglich. Voller Freude auf ein
Wiedersehen seid alle recht herzlich gegrüßt von dem Vor-
stands- und Serviceteam.

Die Gottesdienste finden dauerhaft statt in der Neuapo-
stolischen Kirche Heidelberg-Wieblingen, Sandwingert
103: Sonntags 9:30 Gottesdienst und Donnerstags 20:00
Uhr Gottesdienst Besonderes:  So. 05.12. Gottesdiesnst

mit Bezirksältesten Gerd Merkel. Zutritt zu allen Gottes-
diensten nur mit FFP2 Maske.
Kontakt: 
Steffen Ambiel E-Mail: steffen.ambiel@nak-heidelberg.de

Sebastian Cuny setzt auf kontaktlose Dialogangebote:
SPD-Landtagsabgeordneter bietet Telefon- und Mes-
senger-Sprechstunde an.
Liebe Ortsvereinsmitglieder, am morgigen Freitag, den
03.12.2021, findet die Sprechstunde unseres Landtags-
abgeordneten Sebastian Cuny per Telefon und Messen-
ger statt. Somit ist sichergestellt, dass der Kontakt zu den
Menschen im Umkreis auch während der derzeitigen Ent-
wicklung der Corona-Pandemie bestehen bleiben kann.
"Kontakte reduzieren ist das Gebot der Stunde. Daher
haben wir im Wahlkreisbüro konsequent auf digital umge-
stellt, sind aber natürlich zu den gewohnten Öffnungszei-
ten telefonisch und via E-Mail erreichbar. Trotzdem fehlt
natürlich das direkte Gespräch mit den Bürgerinnen und
Bürgern", erklärt der SPD-Landtagsabgeordnete Cuny
sein bewährtes Sprechstundenangebot. Die Möglichkeit
mit dem Abgeordneten persönlich zu sprechen werde gut
angenommen, so Sebastian Cuny. Auf diesem Wege
erhalte er wichtigen Input für seine parlamentarische
Arbeit.
Am morgigen Freitag, den 03.12. erreicht man Sebastian
Cuny persönlich zwischen 10 und 11 Uhr unter der Tele-
fonnummer 06203-4202553. Über alle gängigen Messen-
gerformate wie WhatsApp, Signal oder Threema kann
man mit ihm dann zwischen 16 und 17 Uhr kommunizie-
ren unter der Mobilfunknummer 0171-4713527.
(TZ/PH/SC)
Kontakt: 
Patrick Hennrich, stellv. Vorsitzender, 
E-Mail: hennrich@spd-en.de.
Homepage: www.spd-en.de

Bundesweit einmaliges Jugendticket - Einführung des
landesweiten 365-Euro-Jugendtickets im Nahverkehr 
Bei der Einführung des landesweiten 365-Euro-Jugend-
tickets im Nahverkehr geht es voran. Jetzt hat das Land
erste Eckpunkte für das neue Bus- und Bahnticket vorge-
stellt. Nicht nur Kinder und Jugendliche sollen von dem
Angebot profitieren.
Die Qualitätsoffensive für den öffentlichen Verkehr in
Baden-Württemberg geht in die nächste Runde. Neben
einem konsequenten Ausbau und dichteren Fahrplänen
ist auch der Preis für den Umstieg auf klimafreundliche
Verkehrsträger wie Bus und Bahn entscheidend. Des-
wegen haben die Koalitionspartner im Land in ihrem Koa-
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litionsvertrag „Jetzt für morgen“ die Einführung eines
attraktiven Jugendtickets zum Preis von 365 Euro pro
Jahr mit landesweiter Fahrtmöglichkeit vorgesehen. Die
Landesregierung arbeitet mit Hochdruck daran, dass das
Ticket bereits im September 2022 in möglichst allen Ver-
kehrsverbünden angeboten werden soll. Die vorgesehe-
nen Eckpunkte des Tickets wurden am Dienstag, 23.
November, in einer digitalen Informationsveranstaltung
den Spitzen der Land- und Stadtkreise sowie der Ver-
kehrsverbünde im Detail vorgestellt. Neben dem attrakti-
ven Preis von 365 Euro pro Jahr soll das landesweite
Jugendticket rund um die Uhr in allen Verkehrsmitteln des
öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) in Baden-Würt-
temberg gelten. Bezugsberechtigt sind alle Personen bis
zur Vollendung des 21. Lebensjahres ohne Ausbildungs-
nachweis. Auch alle Personen bis zum Alter von ein-
schließlich 27 Jahren, die studieren, in Aus- oder Weiter-
bildung sind oder einen Freiwilligendienst leisten, sind
bezugsberechtigt. Ob und wann das Jugendticket in
einem Verbund eingeführt wird, entscheiden die örtlichen
Gremien. Es ist jedoch das Ziel der Landesregierung
sowie der Koalitionsfraktionen, dass das landesweite
Jugendticket flächendeckend in jedem Verbund einge-
führt wird. Das Land wird die anfallenden Kosten mit 70
Prozent fördern, die verbleibenden 30 Prozent müssen
von den Stadt- und Landkreisen als Eigenanteil aufge-
bracht werden. Manuel Hagel, Fraktionsvorsitzender der
CDU im Landtag, sagte: „Mit dem 365-Euro-Jugendticket
haben wir eine win-win-win Situation geschaffen. Familien
werden finanziell entlastet, der ÖPNV wird für junge Men-
schen besonders attraktiv und gleichzeitig leisten wir
damit einen Beitrag zu mehr Klimaschutz. Um die junge
Generation mit diesem innovativen Angebot anzuspre-
chen, wollen wir den Aufwand für die Nutzung mit digita-
len Bestellmöglichkeiten möglichst gering halten.“ (LS)
Hinweis: 
Tagesaktuelle Informationen rund um Gemeinde, Land
und Bund finden Sie unter: www.facebook.com/CDU.EN
Kontakt:
Lukas Schöfer E-Mail: lukasschoefer@gmail.com / Barba-
ra Lichter, Telefon: 0621/479220 / Jürgen Pavel, Telefon:
06203/82887
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Die Ampel steht – und startet gleich mit einer Krise
„Mehr Fortschritt wagen“ lautet das Motto des Koalitions-
vertrages. Es beschreibt eine gemeinsame Vision der drei
Ampelparteien, die allerdings von den Beteiligten durch-
aus unterschiedlich wahrgenommen wird. Für die SPD
geht es um Fortschritte im sozialen Bereich, für die FDP
steht der technologische Fortschritt im Zentrum, die Grü-
nen wollen den Umbau von Wirtschaft und Gesellschaft
zur Nachhaltigkeit. Wir Grünen können stolz sein, was wir
angesichts des Wahlergebnisses ausgehandelt haben,

zufrieden können wir aber nicht sein.
Beim Klimaschutz ist der 1,5-Grad-Pfad festgeschrieben,
für die Umstellung der Energiewirtschaft sind die Weichen
gestellt und konkrete Maßnahmen angepeilt. Was die
Beschleunigung der Planungs- und Genehmigungsver-
fahren für Windparks, Bahnstrecken und Stromtrassen
betrifft, sind wir uns mit den Liberalen einig Im sozialen
Bereich konnten wir zusammen mit der SPD einige wich-
tige Fortschritte festschreiben, wie z.B. eine Kindergrund-
sicherung, die – ebenso wie die Kinderfreibeträge der
Besserverdienenden – automatisch gewährt werden soll,
dazu eine Stärkung der frühkindlichen Bildung und ein
verbessertes BAföG, was alles zusammen Kindern besse-
re Startchancen ermöglichen wird. An vielen Stellen wird
die Zusammenarbeit mit den Kommunen betont, ohne die
es weder bei der Energiewende, noch beim Wohnungs-
bau und der klimatischen Sanierung von Altbauten klap-
pen kann. Während die Vereinbarungen im Bereich Land-
wirtschaft in die richtige Richtung weisen, bleibt uns die
Verkehrspolitik zu vage. Der Abbau von klimaschädlichen
Subventionen reicht uns so nicht. Mit E-Autos allein wer-
den wir die Klimaziele im Verkehr nicht erreichen. Der Ver-
trag eröffnet Chancen, um Fortschritte zu erzielen und
markiert einen Aufbruch. Nun kommt es darauf an, die
neue Regierung schnell ins Amt zu bekommen, denn es
warten gewaltige Aufgaben. Vor allem die Corona-Pande-
mie verlangt schnelles Handeln. Das Parlament hat mit
dem erweiterten Infektionsschutzgesetz geeignete Maß-
nahmen möglich gemacht, nun müssen die Länderregie-
rungen handeln, noch bevor der neue Kanzler gewählt ist.
Wir wünschen uns zur Beschleunigung einen gemeinsa-
men Appell von Angela Merkel und Olaf Scholz an die
Ministerpräsidenten und die Bevölkerung! (WH)
Kontakt: 
Walter Heilmann, walterheilmann@aol.com, 
Angela Stelling, stelling_angela@web.de; 
Homepage: gruene-edingen-neckarhausen.de

Die ältere Generation nicht aus dem Blick verlieren
In der jüngsten Sitzung des Kreistags-Sozialausschusses
ging es im Wesentlichen um die finanziellen Förderungen
sozialer Einrichtungen und Institutionen im Rhein-Neckar-
Kreis. Dazu zählt auch der Kreisseniorenrat (KSR). Er ist
seit mehr als 30 Jahren als eingetragener gemeinnütziger
Verein tätig. Seine Mitgliedschaft besteht aus Organisatio-
nen, Einrichtungen, Seniorenbeauftragten der Kommunen
und Einzelpersonen, die auf dem Gebiet der Seniorenar-
beit in unserem Landkreis tätig sind. Eine zentrale Aufga-
be des KSR ist die Beratung Ratsuchender aus dem
Rhein-Neckar-Kreis durch Kontakte auf allen Kommunika-
tionswegen. Die Arbeit erfolgt ehrenamtlich. Vor dem
Hintergrund des demographischen Wandels und der
Zunahme des Anteils älterer Menschen an der Gesamtbe-
völkerung ist es wichtig, die Teilhabe und Mitbestimmung
von Senior(inn)en zu stärken. Die Erfahrungen älterer
Menschen können für die Herausforderungen der Gegen-
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wart und Zukunft für alle Generationen genutzt werden.
Der RNK fördert den KSR bereits seit vielen Jahren. Damit
die Arbeit nachhaltig durchgeführt werden kann, wird ab
dem nächsten Jahr die ehrenamtlich geführte Geschäfts-
stelle durch eine hauptamtliche Halbtagskraft erweitert
und vom Kreis finanziell gefördert. Außerdem gibt es einen
Sachkostenzuschuss für die Durchführung von Projekten
und Veranstaltungen zu den Themen Senioren und Pflege.
In der Sozialausschuss-Sitzung stellte KR Dietrich Herold
fest, die Aufgaben und Funktion des KSR müsse in den
Kreiskommunen mehr als bisher bekannt gemacht und
beworben werden. So sei dem KSR nicht bekannt gewe-
sen, dass es in Edingen-Neckarhausen bereits seit 2009 –
auf Initiative der UBL-FDP/FWV-Gemeinderatsfraktion –
einen Seniorenbeirat gibt. Und dem Seniorenbeirat wiede-
rum sei die Beratungsangebote des KSR weitestgehend
unbekannt. Der Seniorenbeirat Edingen-Neckarhausen –
und damit ist er leider nicht allein – wurde vom Bürger-
meister seit langem nicht mehr einberufen. Mit Corona hat
das nichts zu tun, denn inzwischen tagen neben den
kaum noch tätigen satzungsmäßigen Ausschüssen eine
Vielzahl von ad-hoc-Arbeitskreisen. Es wäre also an der
Zeit, den Kreisseniorenrat zu einer Sitzung des Senioren-
beirates Edingen-Neckarhausen einzuladen, um die
Zusammenarbeit im Interesse der älteren Generation auf-
zunehmen und das KSR-Beratungsangebot auch für
Edingen-Neckarhausen zu nutzen. (DH)
Kontakt: 
Silke Buschulte-Ding (81091), Thomas Joachim (890 682),
Georg Koch (85716)
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Ein neuer Bebauungsplan beidseitig über die Neckar-
häuser Hauptstraße im Oberdorf wird bald neue Aus-
nahmen und Befreiungen nach sich ziehen  
Im Juli war unsere UBL-Fraktion gegen den Aufstellungs-
beschluss zum Bebauungsplan für die neckarseitige süd-
liche Hauptstraße von Bushaltestelle bis Fährabgang. Nun
soll, vom Kaiserslauterner Stadtplanungsbüro BBP ange-
regt, auch die andere Straßenseite im Oberdorf neu über-
plant werden. Wie ein Mitarbeiter neulich im Rat erläuter-
te, sei im ganzen Bereich Südliche Hauptstraße wegen
„einer Fülle von Regelwerken, Teilplänen und Teiländerun-
gen“ eine „moderne, zeitgemäße Anpassung“ das Ziel.
Wir halten es jedoch für fragwürdig, im Zuge eines einzel-
nen sehr großen Bauvorhabens, das Befreiungen erfor-
dert, das aber wegen des geplanten EG-Kindergartens
positiv behandelt wurde, den ganzen Abschnitt neu zu
überplanen. Vor Jahren erst wurden die zwei neuen Häu-
ser nahe der Fähre gebaut – von Rat und Verwaltung auf
städtebaulich verträgliches Maß reduziert. Dann gab es

weitere private Neu- sowie Umbauten, jeweils unter den
dort geltenden Maßgaben. Und kurz danach einen neuen
B-Plan übers Ganze legen?  Der soll dort, wie betont wur-
de, eine zu starke Überbauung verhindern. Dass dies
indessen für wohl die meisten der – zum Ortseingang hin
ohnehin immer weniger tiefen und längst ausgereizten –
Grundstücke gar nicht (mehr) relevant sein kann, ist das
eine. Wie aber passt da das private Bauvorhaben mit
kommunalem Eigeninteresse (Kita-Bedarf), das den
Anlass gab? Statt zweier kleiner Häuser ein großes und
extra tiefes über beide Grundstücke, um wie geplant 30
Kiga-Kinder unterzubringen – das kann wohl kaum der
Maßstab fürs ganze Oberdorf werden. Also müsste gleich
wieder die erste Ausnahme her. Ohnehin ausgenommen
ist nebenan die historische Gaststätte nebst (Ex)Turnhal-
le. Auch auf der anderen Seite gab es zuletzt teils sehr
schwierige, aber gut gelungene Um- und Neubauten – so
das Anwesen Hauptstraße 379, das zuvor von den Archä-
ologen bestens erforscht werden konnte (Siehe „Baustei-
ne“ 3). In den nun mehrheitlich beschlossenen neuen B-
Plan fallen zudem das katholische Kirchengelände und
die Anlage mit betreutem Wohnen, ebenfalls ein sicher
eigenständig zu sehendes Areal. Dazu teils sehr alte und
komplexe frühere Hofanlagen, manches vielleicht sogar
denkmalwürdig. So fragte unser UBL-Sprecher Klaus
Merkle im Rat mit Recht, ob es da nicht bald wieder zu
Teilplänen und Sonderregelungen kommen kann. Worauf
der Städteplaner einräumte: Ja, das könne man nicht aus-
schließen…(SKV)
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Neuer Kindergarten die „Neckar-Krotten“ nun endlich
offiziell eröffnet – und alle sind glücklich!
Am vergangenen Freitag bestätigt sich einmal mehr, dass
die Entscheidung, hier an dieser zentralen, gut zu errei-
chenden Stelle, im Gemeindepark im Ortsteil Edingen,
einen wunderschönen Kindergarten zu realisieren, der in
vielerlei Hinsicht Maßstäbe setzt, absolut richtig war.
Sowohl unter ökologischen, funktional-pädagogischen
wie architektonischen und energetischen Aspekten, han-
delt es sich bei Einrichtung um ein Vorzeigeprojekt über
die Grenzen der Gemeinde hinaus.  Dies wird auch
dadurch unterstrichen, dass speziell dieser Kindergarten-
neubau seitens Landes durch außergewöhnlich hohe
Zuschüsse von 1,1 Mio. Euro unterstützt wurde. So muss
die Gemeinde von den rund 5,5 Mio. Euro faktisch „nur“
4,5 Mio. Euro selbstbezahlen, was bedeutet, dass die
Investition bei insgesamt sechs Gruppen sogar 250.000
Euro pro Gruppe unter dem momentan üblichen Kosten-
wert von rund 1 Mio. Euro pro Gruppe bleibt. In Summe ist
das Projekt für die Gemeinde also um rund 1,5 Mio. Euro
günstiger geworden als dies bei vergleichbaren Bauten
der Fall ist. Auch die Leitung des Kindergartens, die
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Elternvertreter wie auch die evangelische Kirche als Trä-
ger des Kindergartens waren rund um begeistert. Auf die
Frage der CDU, ob es vielleicht nicht doch irgendetwas
gibt das aus Sicht der Mitarbeiterinnen vor Ort, der Eltern
oder der evangelischen Kirche hätte besser gemacht wer-
den können, wurde mit einem ganz klaren: „Nein, alles ist
wirklich super so wie es ist“ geantwortet. Solch Lob hört
man eher selten, gerade bei größeren Projekten. Sicher
kam es auch hier in der Vergangenheit zu Verzögerungen,
wie zuletzt bei den Türen, die aufgrund der Lieferketten-
probleme, bedingt durch die Pandemie, ins Stocken gera-
ten ist. Doch nun sind alles Elemente seit einigen Wochen
verbaut und die Einrichtung von den unterschiedlichen
Fachbehörden des Kreises begutachtet und für den
Betrieb freigegeben worden. Auch das Außengelände
macht durch seine Spielecken und Buchten und gleich-
zeitige Einfügung in die Umgebung einen sehr guten Ein-
druck. Im Frühjahr, wenn die ersten grünen Blätter zu
sprießen beginnen wird die Einrichtung noch hübscher
anzusehen sein. Eine Sache ist uns beim Rundgang auf
dem Gelände noch ins Auge gefallen und zwar sind wir
seitens der CDU-Fraktion der Auffassung, dass es durch-
aus prüfenswert wäre, im Außenbereich noch einige
Büsche und weitere Bäume zu pflanzen. Bis die Baum-
dichte auf dem Gelände zu hoch wird, vergehen viele Jah-
re. Darum sind wir der Auffassung, dass noch etwas mehr
Begrünung dem Außenbereich guttun würde. Ansonsten
soweit alles super. (LS)
Kontakt:
Markus Schläfer, E-Mail: markus@familie-Schlaefer.net /
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Gabi Kapp, Telefon: 06203/938016, E-
Mail: gabi-kapp@web.de / Florian König, Telefon:
06203/4202123, E-Mail: Finshi-koenig1989@web.de /
Antonio Trezza, E-Mail: antonio.trezza@gmx.de
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

European Energy Award (EEA) – ein Werkzeugkasten
für den Klimaschutz
Die OGL hat beantragt, dass die Gemeinde am European
Energy Award teilnimmt. Der EEA ist ein internationales
Instrument der Qualifizierung und Zertifizierung für kom-
munalen Klimaschutz. In der letzten Gemeinderatssitzung
hat Peter Kolbe, Energieberater der Kliba, dieses Instru-
ment vorgestellt.
Es ist richtig, dass die Gemeinde als Gründungsmitglied
der Kliba bereits Anspruch auf Beratungsleistungen hat,
z.B. auf die regelmäßigen Bürgersprechstunden im Rat-
haus. Das EEA-Instrument geht aber weit darüber hinaus.
Da geht es nicht um die Beantwortung einiger Fragen,
sondern um einen Prozess, vergleichbar mit einer Zertifi-
zierung einer Firma für Qualitätsmanagement. 
Mit Hilfe einer genauen Situationsanalyse wird ermittelt,
wo die Gemeinde im Klimaschutz steht, welche Maßnah-
men zum Klimaschutz notwendig und empfehlenswert
sind und vor allem, welche davon im Verhältnis zum Auf-
wand die besten Resultate versprechen. Schließlich wird

erklärt, in welcher Reihenfolge die Maßnahmen am besten
angepackt werden können. Damit wird ein effizienter Ein-
satz von Haushaltsmitteln für den Klimaschutz gewährlei-
stet. Ein Beispiel: Welche Maßnahme spart kostengünsti-
ger und schneller mehr CO2 ein: der Bau eines
Blockheizkraftwerkes oder eine zentrale Erdwärmeanlage
für ein neues Wohngebiet? Auch die kontinuierliche
Umsetzung des vom Gemeinderat bereits 2017 beschlos-
senen Klimaschutzkonzeptes würde damit vorangebracht
werden. In diesem Konzept war der Beitritt zum EEA übri-
gens schon für das Jahr 2018 vorgesehen. Die Kosten von
40.000 Euro über die ersten 4 Jahre sind angesichts eines
Haushaltsvolumens von über 30 Millionen Euro sehr gut
angelegtes Geld. Der Klimawandel ist im Gange. Jeder
Euro, den wir jetzt für Klimaschutz investieren, spart viel-
leicht 100 Euro für Schadensbehebung in 10 Jahren. Wir
leisten uns eine Feuerwehr, weil wir wissen, dass ein
Großbrand uns viel teurer kommt. So sollten wir auch
beim Klimaschutz denken. (WH)
Nächstes Treffen: 
Am Freitag, 03.12. um 19 Uhr per Skype. 
Kontakt: 
Birgit Jänicke, birgit@jaenicke.me; Rolf Stahl,
stahlrlf@aol.com, Tel. 85416; Thomas Hoffmann, hoff-
mann.edingen@gmail.com, Tel. 0179 1100402 Walter
Heilmann, walterheilmann@aol.com, Tel. 890377 
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Liebe Sängerinnen und Sänger,  liebe Freunde der
Sängereinheit
Am Donnerstag, dem 24.11.2021 traf sich im Friedrichshof
die Gesamtvorstandschaft, um zu besprechen was noch
anliegt im alten Jahr, aber vor allem wie es weitergeht.
Einstimmung haben wir beschlossen, dass bis Ende
Januar 2022 keine Chorproben mehr statt finden werden.
Die diesjährige Weihnachtsfeier haben wir auch abgesagt.
Was aber wichtig ist, das konnten wir nicht absagen – die
Jahreshauptversammlung für 2019 und 2020, die wir
schon zweimal verschieben mussten. Sie findet heute
2.12.2021 um 20.00 Uhr im Friedrichshof statt. Wenn es
bei Ihnen irgendwie geht, kommen Sie zur JHV es geht
letztendlich auch um Ihre Sängereinheit. 
Hier noch einmal die Tgesordnung in Kurzfassung:
Begrüßung; Geschäftsbericht des Vorstandes; Kassenbe-
richt; Kassenprüfung und Entlastung; Aussprache zu den
Punkten 2-4; Entlastung des Vorstandes; Neuwahlen;
Anträge; Vorschau 2022; Verschiedenes.
Sonstige Termine gibt es derzeit keine. Wir bemühen uns
sie immer zeitnah zu informieren. Den Geburtstagkinden
der Woche unseren herzlichsten Glückwunsch, allen
Kranken wünschen wir eine  baldige Genesung.  Bleiben
sie wachsam und vor allem gesund.. /z.g. Brigitte Walther
Gedanken zu Weihnachten: 
Wenn das erste Lichtlein brennt, dann ist Advent. Es ist
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die Zeit der Besinnlichkeit, des näher zusammenrückens.
Wir leben in einer sehr schwierigen Zeit, was ich recht und
was ist falsch. Die Medien schütteln uns jeden Tag ganz
gehörlich durcheinander. Wir sind in allem
eingeschränkt. Kann man sich da noch auf Weihnachten
freuen? – ja, man kann, schon allein der Kinder wegen, Wir
müssen von unseren Kindern die schwierige Zeit fern hal-
ten. Sie sollen sich unbeschwert auf Heiligabend freuen,
Wo blieben denn sonst die leuchtenden Kinderaugen
wenn sie vor dem geschückten Tannenbaum stehen und
ein Hauch vom Christkind durch den Raum schwebt.
Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Adventszeit und 
bleiben Sie gesund. / B. Walther
Kontakt:
Brigitte Walther
Frühlingstraße 8 - 68549 Ilvesheim
Telefon 0621/49 13 85
Mail: brigittewalther@gmx.net
Homepage: saengereinheit www edingen.de

Probebetrieb eingestellt
Auf Grund der epidemischen Lage und den weiterhin
durch Corona bedingten Einschränkungen hat die Vor-
standschaft der Musikvereinigung beschlossen, alle in
diesem Jahr geplanten Veranstaltungen abzusagen. Lei-
der müssen wir auch unser für den 4. Advent geplantes
traditionelles Weihnachtskonzert absagen. Auch die
gemeinsamen Proben finden bis auf weiteres nicht mehr
statt. Wir bitten um Verständnis und hoffen, dass im näch-
sten Jahr die Durchführung eines Weihnachtskonzerts
wieder möglich ist.
Auch wenn uns die aktuelle Zwangspause hart trifft, 
werden wir unser Hobby weiterhin zuhause ausüben.
Besuchen sie unsere Website
Unsere Website wird ständig aktualisiert. Schauen Sie
doch mal vorbei. Sie finden dort alles über unseren Verein,
seine Auftritte, Termine und andere Veranstaltungen.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Lichterglanz im November
Unter Einhaltung der geltenden Coronamaßnahmen fand
im November unser Laternenlauf statt. Unsere kleinen
Vögelchen konnten stolz, die von ihnen gefertigten Later-
nen tragen und mit Lichtern zum Leuchten bringen. Auch
im November sind Vögelchen ausgeflattert. So verab-
schieden wir uns bei den Buntspechten von Anna und bei
den Rotkehlchen von Yuna. Gleichzeitig durften wir zwei
neue Vögelchen begrüßen. Die Buntspechte freuen sich
über Valentina und die Rotkehlchen über Diana. Herzlich
Willkommen!
Am 22.11.2021 fand Online unsere Jahreshauptversamm-
lung statt. Alle wurden in ihren Ämtern wiedergwählt und

der Vorstand entlastet. 
Wir wünschen allen Familien eine besinnliche und ruhige
Adventszeit. 
Sprechzeiten Krippe: 
Dienstag & Donnerstag, 8.30 bis 11.30 Uhr / Krippentele-
fon: 06203/85042
Kontakt:
Janina Berg, 
E-Mail: krippe@vogelnest-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.vogelnest-edingen-neckarhausen.de

Die Wichtel sind unterwegs!

Leider kann unsere geplante Einstimmung zur Adventszeit
mit Musik, Lagerfeuer und Glühwein nicht stattfinden.
Deshalb schicken wir unsere Wichtel zu Euch nach 
Hause. Lasst Euch überraschen und genießt die Vor-
weihnachtszeit!
Bleibt alle gesund! Das Vorstandsteam der LandFrauen 
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Liebe Landfrauen,
leider lässt die aktuelle Coronasituation weitere gemein-
same Veranstaltungen nicht zu.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien, ein frohes und
gesegnetes Weihnachtsfest. Und hoffen, dass wir uns im
Neuen Jahr, alle wieder gesund wiedersehen werden.

Im 18. Jahrhundert war die Obstbaum- Pflanzung in
Neckarhausen Bürgerpflicht
Genauer gesagt waren es „Nußbäume“ – sicher Walnüsse
–, die 1759 in der Neckarhäuser Gemeindeordnung
sprichwörtlich „verwurzelt“ waren: Artikel 14 dieser in der
ersten „Neckarhausen“-Chronik von Walter Schulz 1938
edierten „Dorfgerechtigkeit“ (von Paul Fütterer 1973 über-
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nommen) schreibt vor: “Auf das Frühjahr soll jeder
Gemeinsmann (will sagen jeder Bürger, Anm. SKV) bei 1 fl.
(sprich einem Gulden) Strafe einen Nußbaum setzen und
wohl Acht haben, daß solcher recht wachsen tut. Und die,
welche voriges Jahr nicht gewachsen sind, müssen durch
andere ersetzt werden bei vorgemerkter Strafe.“ Ein Gul-
den, damals viel Geld, stand auch auf öffentlichen Baum-
frevel, verboten in Art. 41: „Wenn jemand von den Risten,
Bellen (Pappeln) oder Weidenbäumen…oder von einem
sonstigen Baume abhaut (,) so soll die Strafe 1 fl. sein.“
Auch von Neubürgern (ob zugezogen, oder im Ort gebo-
ren und volljährig geworden, die Bürgerrechte erkauft
oder durch Einheirat erworben, bleibt offen) verlangte man
die Baumpflanzung. Laut Art. 21 „soll jeder, so Gemeins-
mann wird, 2 Nußbäume auf die Allmend setzen.“ Bis heu-
te sind in der Feldflur große Walnuss-Solitäre prägend,
jedoch weit seltener als früher. Einst waren ihre breiten
Kronen Schattenspender für die Pause bei der harten
Feldarbeit. Interessant ist, dass die zwei Exemplare pro
Neubürger „auf die Allmend“, also auf Gemeindegrund zu
pflanzen waren. Ob dies Mitte des 18. Jahrhunderts noch
immer mit den katastrophalen Verwüstungen des Orlean-
schen Kriegs 1689 zusammenhing? Vermutlich standen
die Baumpflanz-Pflichten hingegen schon in Neckarhau-
sens Vorgänger-Ordnung. Jedenfalls war, wie Chronist
Schulz anmerkte, die Verfassung von 1759 „eine Erneue-
rung der schon im Jahre 1627 mit 44 Artikeln bestehenden
Dorfgerechtigkeit“. Die wurde also im 30jährigen Krieg
verfasst, ebenfalls eine desaströse Zeit für Landwirtschaft
und Gemarkung. Ob diese Verfassung, wenn erhalten, im
Gemeindearchiv liegt und ob darin schon Pflanz-Pflicht
und Baumschutz fixiert waren, müsste Archivar Dr. Hecht
prüfen können. Auch heute setzt man in vielen Kommunen
bei den ökologisch so wertvollen Obstbäumen, vor allem
den immer selteneren Halb- und Hochstämmen, auf bür-
gerschaftliches Engagement, so auch unsere Obst- und
Gartenbauvereine, der Nabu und die Gemeinde. Dies frei-
lich durch Motivation und Förderung – nicht per Feld-
schütz-Kontrolle und Strafandrohung. (SKV)
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Christina Reiß, Telefon: 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de
Homepage: www.bund.net

Fehlerteufel
Bei der Datenübermittlung hat sich leider ein Fehlerteufel
eingeschlichen und es wurde in Folge zweimal der gleiche
Artikel veröffentlich. Der Verein bittet um Entschuldigung.
Lindenhof 2 / SK Neckarhausen
Unser Gastgeber, der SK Lindenhof 2 ist am Sonntag
(21.12.2021) nur mit 6 von 8 Spielern angetreten und 
Heiko Kiefer gewann sehr schnell sein Spiel. Dadurch war
bereits nach wenigen Minuten ein Zwischenstand 0:3. Ein
weiterer Sieg von Armin Kahl und Ralph Wenzel, sowie ein
Remis von Jürgen Habenberger reichten bereits zu 5,5

Punkten und dem Gewinn im Mannschaftskampf.
Unser nächstes Spiel (SK Neckarhausen / SV Hocken-
heim 3) am 12.12 wurde wegen der aktuellen Coronasitu-
ation vom Badischen Schachverband abgesagt. Dies
zählt für alle Spiele des BSV im Dezember 2021. Über die
weiteren Spiele der Saison 21/22 wird im Dezember ent-
schieden.
Jugendarbeit
Wegen den weiter ständig ansteigenden Coronazahlen
wird das Jugendtraining vorübergehend ausgesetzt.  
Spielabend
Ab 19.15 Uhr treffen sich die Erwachsenen. Treffpunkt ist
die Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25). 
Gäste mit oder auch ohne Sachkenntnisse sind herzlich
willkommen. Beim Spielabend gilt die aktuell geltenden
Corona Verordnung (für Vereine aktuell 2G+), Hygiene-
maßnahmen sind gewährleistet.
Kontakt:
Schach Club Neckarhausen e.V., 
E-Mail: sk1960neckarhausen@gmail.com

1.Mannschaft gewinnt letztes Heimspiel des Jahres
Am Samstag traf unsere 1.Mannschaft in Edingen auf die
SG TV 1877 DE Waldhof/SKV Sandhofen 1. Zu Beginn
hatten Patrik Beck & Silvio Fröhlich einige Schwierigkei-
ten. Patrik kam auf 814 Kegel und Silvio wurde nach 100
Wurf (393) durch Lucas Reinle (436) ersetzt. Die Gäste gin-
gen mit 70 Kegel in Führung. Das Mittelpaar Volker 
Manges (855) & Daniele Ridinger (857) wandelte den 
Rückstand in einen 39 Kegel Vorsprung. Das Spiel blieb
lange Zeit spannend, doch am Ende sicherte unser star-
kes Schlusspaar Patrick Schetelich (916) & Steffen Ham-
bitzer (906) den Sieg. Das Spiel endete mit 5177:5103
Kegel zu unseren Gunsten. Somit sicherten wir uns mit
nun 16:2 Punkten die „Herbstmeisterschaft“.
2.Mannschaft verliert gegen Tabellennachbarn
Die 2.Mannschaft traf am Sonntag auf den Drittplatzierten
SG TV Mosbach/80 Eberbach 2. Nach dem Startpaar 
Jutta Döring (362) & Annette Rausch (350) war das Spiel
ausgeglichen. Das Mittelpaar Kai Bassauer (403) & Rico
Heinze (388) brachte die Mannschaft mit 22 Kegel in Füh-
rung. Leider konnte diese Führung von unserem Schluss-
spielern Jens Schwerz/Liane Manges (140/207) & Roland
Heibel (407) nicht verteidigt werden und wir verloren mit
2257:2320 Kegel. Durch die Niederlage rutschten wir in
der Tabelle mit 8:8 Punkten auf Platz 5 ab.
Die nächsten Spiele
19.12.2021 11 Uhr TV Unterlenningen 1 - SKC 1;
09.01.2021 10 Uhr SKC 2 – TG Rimbach 3
Training
Wir trainieren donnerstags ab 16 Uhr auf den Kegelbah-
nen in der Werner-Herold-Halle.
Mehr Informationen
Sie wollen mehr über uns erfahren? Dann schauen sie
doch auf unseren verschiedenen Kanälen vorbei!
Facebook: www.facebook.com/SKCEdingenNeckarhausen
Instagram: www.instagram.com/skc.edingenneckarhausen
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen.de
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Trainingsbetrieb
Das Training findet nach wie vor mittwochs und samstags
statt Aufgrund der Corona-Situation gilt dabei momentan
die 2 G-Regel. Zum Schutz aller Mitglieder haben wir
beschlossen, dass der Clubraum bis auf weiteres
geschlossen bleibt. Wir informieren darüber, wenn sich
die Regeln für den Trainingsbetrieb ändern sollten.
Aufruf Ligasaison 2022
Wir hoffen, dass die Rhein-Neckar-Liga nächstes Jahr
wieder stattfinden kann. Hierzu suchen wir jetzt schon
Mitspieler, da die Meldung der Ligamannschaften schon
Ende des Jahres erfolgen muss. Wer Interesse hat, unse-
re Mannschaften zu unterstützen, meldet sich bitte umge-
hend bei den Mannschaftskapitänen Carsten Piater oder
Silke Lachenmeier.
Homepage: www.boule-club.de

U15-1 holt 2 Punkte, U18-2 gibt 2 Punkte ab
Die zweite U15-Mannschaft (Emil, Benjamin, Lennart und
Noah) hatten Auswärtstermin in Walldorf und erarbeiteten
sich ein 5:5-Remis: Nach 4:2-Führung stand es plötzlich
4:5 gegen unsere Jungs, Noah konnte aber noch den
Punkt zum Unentschieden sichern. Die U15-1er mit 
Pierre, Thien-An, Samuel und Kevin hatten in Ziegelhau-
sen in der Kreisliga anzutreten. Die Doppel wackelten
noch, aber dann ließen die vier beim 7:3 keinen Zweifel
daran, wer die zwei Punkte mit nach Hause nehmen woll-
te. Auch die etwas ältere Zweite der U18 (Henri, Felix,
Kevin und Niama) hatte es mit Ziegelhausen zu tun, in
eigener Halle. Das Ergebnis war gleich-lautend 7:3, leider
zugunsten der Gäste. Nach verlorenen Doppeln konnten
Henri Ritter noch ein Einzel sichern, Kevin Jonek hollte
sich beide Punkte in je vier Sätzen. Die beiden U15er-
Teams belegen damit die Plätze 1 und 2 in ihren Klassen,
zwei Spieltage vor Ende der Halbsaison, die beiden U18er
stehen jeweils auf den Plätzen 5 und 8 in ihren Tabellen.
Erwachsene: Gute Woche bei den Aktiven
Unsere Erste holte sich einen starken Punkt gegen Wall-
dorf: Beim 8:8 zahlte sich wieder einmal die Doppelstärke
aus. Die Zweite empfing „ersatz-gestählt“ Ziegelhausen:
Wider Erwarten deutlich endete das Spiel mit 9:3, v.a.
durch unerwartet starke Spiele im vorderen Paarkreuz. Die
Dritte sagte „Hallo“ zur Brühler Reserve „und tschüss“
nach einem klaren 9:3. Das ergibt nach wie vor einen Auf-
stiegsplatz, im letzten Spiel geht es gegen Tabellenführer
Bammental-Wiesenbach. Die Fünfte hatte gegen die Alt-
lussheim-Reserve in den Doppeln zunächst noch zu
rudern, dann ging aber Punkt für Punkt in den Einzeln bis
zum 8:2-Sieg an die junge Aktiven-Truppe, bestehend aus
Ann Kühne und Franziska Madinger sowie den Stinner-

Brüdern Max und Sebastian.
Ausblick:
Donnerstag, 02.12.2021, 20:30 Uhr: Wieblingen – Herren
5; Freitag, 03.12.2021, 20:30 Uhr: Herren 1 – Oftersheim
2; Samstag, 04.12.2021, 10:00 Uhr: Hockenheim 2 – U18-
2 / jeweils 11:15 Uhr: U18-1 – Ziegelhausen 2 und U15-1
– Hockenheim. Viel Erfolg allen!
Training (unter 2G & PCR-G-Auflagen):
Montag 18.00 bis 20 Uhr Jugend, ab 20 Uhr Erwachsene.
Mittwoch 16.30 bis 18.00 Uhr Anfänger, 18.00 bis 20.00
Uhr Jugend, ab 20.00 Uhr Erwachsene. Freitag 19.00 bis
22.00 Uhr Erwachsene, Pestalozzi-Halle Edingen.
Kontakt:
Jugend: Patrick Maskow, 0172/5136206, E-Mail:
maskow.patrick@web.de; Erwachsene: Roland Ciupke,
0151/75064158, E-Mail: Roland.Ciupke@ttc-edingen-
nekkarhausen.de; 
Homepage: www.ttc-edingen-neckarhausen.de

Reha-Sport
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation setzen wir unse-
ren Übungsbetrieb bis auf weiteres aus. Sobald eine
Wiederaufnahme des Übungsbetriebs möglich wird, wer-
den wir informieren. Aktuelle Informationen sind auch im
Internet unter https://twitter.com/BSVEdNh abrufbar.

Die DJK/Fortuna trauert um Michael Keppler
Nach langer, schwerer Krankheit ist unser Tischtennis-
Abteilungsleiter Michael Keppler verstorben. Michael hat
sich in den letzten 11 Jahren als Abteilungsleiter stets für
die Belange seiner Tischtennisabteilung eingesetzt, den
Verein beim Tischtennisverband vertreten und auch zuvor
den Gesamtverein tatkräftig unterstützt, sei es als Platz-
kassier oder Pressewart. Ein langes Leiden fand nun ein
friedliches Ende. Wir werden Michael ein ehrendes
Andenken bewahren.
Unglückliche Auswärtsniederlage der ersten Mann-
schaft
Am Sonntag, den 28.11.2021, trat die DJK/Fortuna beim
SV Rohrhof an. Die DJK/Fortuna zeigte von Beginn an
eine engagierte Leistung, bei der man nicht sagen konnte,
welches Team um den Aufstieg und welches gegen den
Abstieg spielt, denn die spielbestimmende Mannschaft
war die aus Edingen-Neckarhausen. Beide Teams kamen
zu Abschlüssen, jedoch konnte erst Mayer in der 31.
Minute das Team von Ragusa belohnen. Doch bereits acht
Minuten später kam Rohrhof zum Ausgleich. Nach der
Pause war es dann wieder Mayer, welcher die DJK/Fortu-
na in der 70. Minute in Führung brachte. Doch wie in der
vergangen Woche, konnte sich die DJK/Fortuna für eine
ganz starke Leistung nicht belohnen und kassierte in der
80. Minute den Ausgleich. In der 87. Minute drehte Rohr-
hof dann das Spiel komplett, der Schlusspunkt war dann
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ein Elfmeter in der Nachspielzeit zum 4:2. Somit steht die
DJK/Fortuna auf dem Relegationsplatz. DJK/Fortuna: 
Salman - Matthias, Gümüs, Sateu, Saponara - Örün,
Groß, Cukurova, Cengiz, Gürsoy – Mayer. Am kommen-
den Sonntag tritt die DJK/Fortuna um 14 Uhr bei der SG
Oftersheim an.
Die 2. Mannschaft verlor beim FV Brühl 3 mit 2:8 Toren
Auswärtsniederlage für die PM DJK/Fortuna Edingen-
Neckarhausen
Am frühen, nass-kalten Sonntagmorgen des 28.11.2021
spielte die PM der DJK/Fortuna auswärts gegen die TSV
Amicitia Viernheim PM. Die Partie startet bissig, mit einem
klaren Vorteil der Heimmannschaft aus Viernheim. Die
personell angeschlagene PM aus Edingen-Neckarhausen
hatte sichtliche Probleme mit den personellen Umstellun-
gen in ihr Spiel zu finden. Schnell bekam diese mit einem
Doppelpack aus Minute 8 + 12 einen herben Dämpfer und
musste einem 2:0 Rückstand hinterherlaufen. Nach dem
Halbzeitstand von 4:0 rafft sich die Mannschaft von Trai-
ner Pascal Griesbach nochmals auf und stemmt sich
gegen die bevorstehende Niederlage. Den Anschlusstref-
fer zum 4:1 von Dennis Ade in der 60. Minute stellt auch
den Endstand dar. Torhüter Domenico Montouro ließ
durch mehrfach klasse Paraden eine höhere Niederlage
nicht zu. Spieler Dennis Kuhn feiert nach 7 Monatiger Ver-
letzungspause sein Comeback, während die PM für die
restliche Hinrunde auf Ihren Spieler-Trainer Griesbach auf-
grund einer Knieverletzung verzichten muss. Gute Besse-
rung und schnelle Genesung. Weiter geht es nächsten
Sonntag (05.12. um 10 Uhr) zum Heimspiel beim Sport-
zentrum Edingen. Kaffee und Kuchen stehen für Sie
bereit. Bitte beachten Sie, dass nach jetzigem Stand der
Zutritt nur mit 2g+ möglich ist.
DJK-Clubhaus
Mittagsgerichte vom 07.12. bis 12.12.2021 für jeweils 8
Euro (Dienstag bis Freitag 12:00 - 14:00 Uhr): DI: 1. Kalbs-
leber mit Zwiebelsoße und Püree oder 2. Pasta mit Spinat
in Käsesoße, MI: 1. Medaillons vom Schwein in Eihülle auf
tomatisierten Spaghetti oder 2. Flammkuchen mit Zwie-
beln, Champignons und Spinat, DO: 1. Paniertes Schnit-
zel „Wiener Art“ oder „Jägerschnitzel“ mit Pommes frites
oder 2. Bunte KartoffelPfanne, FR: 1. Schweinesteak mit
Camembert überbacken, dazu Koketten oder 2. Gebrate-
nes Buntbarschfilet mit Rieslingsoße, dazu Nudeln oder
paniert an Kartoffelsalat. Am SO 12.12.2021 „.muss
weg!!“: Lendenspieß mit Tomaten und Käse überbacken,
dazu Rösti - für 14,90 Euro.
Öffnungszeiten Weihnachten/Silvester 2021: 24.12.
geschlossen, 25.12. ab 17:00 Uhr, 26.12. 12:00 bis 14:00
Uhr, 31.12. geschlossen, 01.01.2022 ...mol gucke!!

FC Viktoria – ASV Feudenheim 0:1 (0:0)
Auch im absoluten Kellerduell war es nicht möglich die
wichtigen drei Punkte in Neckarhausen zu lassen. Auch,
wenn durch die neue CoronaVO Sport Zuschauer nur mit
2G+ und Spieler nur mit 2G spielen dürfen und leider nicht
alle Spieler (vollständig) geimpft sind, ist das keine Ausre-

de! Sehenden Auges geht es weiter abwärts. Die Verant-
wortlichen hoffen, dass die Kurve bald wieder nach oben
zeigen wird. Aber mit jedem weiteren blutleeren Auftritt
wird die Situation nicht einfacher.
FC Viktoria II – SC Olympia Neulußheim II 1:2 (1:1)
Denkbar knapp verlor leider auch unsere Reserve. Es war
mehr drin. Schade Jungs! Die Chancen waren vorhanden
– konnten leider nicht genutzt werden. Glücklich gewan-
nen die Gäste dann durch einen vermeidbaren Fehler der
Defensive.
Clubhaus wieder offen!!!
Unser Clubhaus-Wirt Michael Kuss hat wieder zu den
gewohnten Öffnungszeiten geöffnet. Nach einer OP am
Fuß ist er nun wieder völlig einsatzbereit. Termine können
unter persönlicher Vorsprache oder 06203 / 14208 ausge-
macht werden. Wir wünschen Michael nun eine verlet-
zungsfreie Zeit und viel Erfolg! 
Familienfeier wurde abgesagt
Am letzten Mittwoch trat die Vorstandschaft in Präsenz
soweit erlaubt und per Telefonschalte zusammen. Thema
war u. An die Familienfeier. Einstimmig kam man zu dem
Entschluss diese abzusagen. Stattdessen soll nächstes
Jahr im Frühjahr ein Frühlingsfest veranstaltet werden.
Auch die Ehrungen verdienter Mitglieder werden aufge-
schoben, da es im Moment unverantwortlich ist, gerade
die Älteren noch vor Weihnachten einer Ansteckungsge-
fahr auszusetzen.
Termine
So. 05.12.21, 14:00 Uhr: FCV I – FC Türkspor Mannheim
II, 11:00 Uhr: FCV II – TSG /Eintracht Plankstadt II / So.
12.12.21, 14:00 Uhr: SV Altlußheim – FCV I, 14:00 Uhr:
SpVgg 07 Mannheim – FCV II
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

TVE-Nikolaus-Überraschung
Der Nikolaus vermisst die TVE-Kinder ganz arg!
Schaut am Samstag, 04.12.2021, ab 16:00 Uhr mal auf
unsere TVE-Webseiten (www.Turnverein-Edingen.de).
Da findet Ihr dann weitere Informationen.
Abteilung Handball: 
Das Spiel der weiblichen E-Jugend (SG Edingen-
Friedrichsfeld-Wieblingen) wurde coronabedingt abgesagt.
Die Mädels der weiblichen C-Jugend feierten in Schries-
heim einen deutlichen Auswärtssieg, die weibliche D- und
A-Jugend mussten sich in spannenden Spielen jeweils mit
Unentschieden zufrieden geben. Die männliche B-Jugend
(SG Edingen-Friedrichsfeld) setzt die Runde bis zum Jahre-
sende aus. Die männliche C- und D-Jugend verloren ihre
Spiele denkbar knapp gegen den TV Schriesheim und die
HSG Weinheim-Oberflockenbach. Unsere Damenmann-
schaft deklassierte die Auswahl des TSV Handschuhsheim
und führt weiterhin die Tabelle der Landesliga an. Die Her-
ren 1B spielte in einem nervenaufreibenden Spiel 27:27
gegen den TV Brühl II. Das Spiel der 1. Herrenmannschaft
wurde auf Bitten des TV Diehlheim verlegt. 
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Vorschau:
Am Samstag, 04.12.2021, spielt die weibliche E-Jugend
(SG E-F-W) um 13:00 Uhr bei der TSG Ketsch, um 14:00
Uhr tritt die weibliche C-Jugend gegen den SC Wilhelms-
feld an. Unsere Herren 1B spielt um 16:45 Uhr gegen die
SG Leutershausen III. Die Damenmannschaft will um
18:00 Uhr beim TSV Rot II ihre Siegesserie fortsetzen. Am
Sonntag, 05.12.2021, empfängt der TSV Amitica Viern-
heim um 12:45 Uhr unsere weibliche D-Jugend, um 16:45
Uhr tritt die weibliche A-Jugend bei der HSG Weinheim-
Oberflockenbach an. Die männliche E-Jugend der SG
Edingen-Friedrichdsfeld tritt in der Werner-Herold-Halle
am Sonntag, 05.12.2021, um 16:15 Uhr gegen die SG Hei-
delberg-Kirchheim an. Im Anschluss spielt die 1. Herren-
mannschaft gegen die TSG Weinheim. Für alle Besuche-
rinnen und Besucher gilt die sogenannte "2G+"-
Regelung, d.h. neben einem Impf- oder Genesenennach-
weis ist ein negatives PCR-Test-Ergebnis vorzuzeigen.
Alternativ zu PCR-Tests sind Antigen-Schnelltest auch
wieder vor der Werner-Herold-Halle möglich, die Anzahl
der Testkits ist allerdings begrenzt. 
Termine/Sportangebot:
LineDance
Ab dem 03.12.2021 startet freitags, 17:15 Uhr bis 18:45
Uhr, in der Jahnturnhalle ein neuer LineDance-Kurs. Die
Anmeldung/Buchung ist über unsere Homepage möglich.
Taichi/Qigong
Mittwochs, ab dem 05.01.2022, von 20:00 Uhr bis 21:00
Uhr beginnt das neue Kursangebot
„Taichi/Qigong“ in der Jahnhalle. Die Kursanmeldung ist
ab dem 26.11.2021 über unsere Online-Anmeldung mög-
lich.  „Das achtsame und wiederholende Üben mit Tai-
chi/Qigong garantiert uns sowohl körperliche als auch
geistige Beweglichkeit noch weit bis ins hohe Alter. Wir
beginnen mit einfachen Übungen, die das Wissen um das
Zusammenwirken von Atmung, Ruhe und Bewegung auf
die Körperfunktionen vermittelt. Die Ruhephasen unter-
stützen wir mit meditativen Klangschalen.“
Alle unsere Angebote finden unter den jeweils geltenden
Hygieneregelungen statt.
Absage Nikolausabend: Der für Samstag, 04.12.2021,
vorgesehene Nikolausabend muss pandemiebedingt lei-
der abgesagt werden. Eine stimmungsvolle Durchführung
ist unter den geltenden Regelungen nicht möglich. 
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/85353, Fax: 06203/81071, 
E-Mail: info@turnverein-edingen.de

Karateprüfungen erfolgreich bestanden
In einem etwas kleinerem Rahmen als sonst aber nicht
minder erfolgreich hat unser Trainer Horst Gropp am Frei-
tag Kyu-Prüfungen abgenommen. Als Zuschauer waren
diesmal nur die Eltern der Kinder-Prüflinge anwesend,
selbstverständlich – wie auch die Sportler und Sportlerin-
nen - geimpft und mit einem zertifizierten negativen Coro-
na-Schnelltest. Dies wurde an der Eingangstür von Horst
Gropp persönlich überprüft, mit Beginn der Prüfung wur-

de die Halle verschlossen. Alle Zuschauer waren nicht
wenig beeindruckt, als Anne zum Abschluss demonstrier-
te, welche Kraft in den vorgeführten Techniken steckt,
indem sie mit einem Handkantenschlag (Shuto Uke) ein
Brett zerschlug. Auch die Vorstellung der Selbstverteidi-
gung gegen einen Messer- und einen Stockangriff ließ alle
staunen. Aber nicht nur die beiden höchsten Kyu-Grade
(1. und 2. Kyu, jeweils braune Gürtel) wurden am Freitag
verliehen, auch sechs Anfänger zeigten, was sie in den
ersten Trainingsstunden gelernt haben und bekamen den
9. Kyu (weiß) verliehen. Weiter wurde zweimal der 8. Kyu
(gelb), einmal der 7. Kyu (orange), sowie zweimal der 5.
Kyu (blau) verliehen. Der Turnverein Neckarhausen gratu-
liert allen Karateka zur bestandenen Prüfung!
Rückblick 2021: Kultur und Sport in diesem Jahr mit
Einschränkungen
Das Jahr 2021 war für unseren Verein, wie für viele ande-
re Turn- und Sportvereine, ein veranstaltungsarmes Jahr.
Das weltweit grassierende Virus Covid-19 führte zum
nahezu vollständigen Erliegen insbesondere der gesell-
schaftlichen Aktivitäten. So konnten wir auch im Rahmen
unseres jüngst entwickelten Programms "Kultur und
Sport" eine große geplante Veranstaltung nicht durchfüh-
ren. Mit diesem Programm möchte der Turnverein ortsan-
sässige Künstler und kulturinteressierte Bürger unterstüt-
zen und die Tore unserer Sporthalle für Konzerte,
Ausstellungen, Informationsveranstaltungen und derglei-
chen öffnen. Dennoch konnten wir als gelungenen Auftakt
dieses Programms für unsere treuen Mitglieder eine theo-
retische Einführung in die Mykologie unter Leitung eines
Kenners der Materie anbieten und eine Woche später
konnte das erworbene Wissen bei einer kleinen Wande-
rung im nahegelegenen Dossenwald praktisch angewen-
det werden. Ausfallen mussten unser traditionelles Spiel-
fest, der Seniorennachmittag, der Jahresball und die
Nikolausfeier für unsere Kinder. Wir hoffen mit vielen
anderen Verantwortlichen der Vereine, dass wir im Jahr
2022 wieder Sport- und gesellschaftliche Veranstaltungen
anbieten und durchführen können. Am 17. Oktober war es
uns möglich, die satzungsgemäße Jahreshauptversamm-
lung, welche im Jahr 2020 zweimal verschoben werden
musste, durchzuführen. Ab dem 07. Juni 2021 konnte
endlich auch der Sportbetrieb wieder unter den Bestim-
mungen  der jeweils gültigen Corona-Verordnung  lang-
sam anlaufen, gestartet wurde mit Karate und einigen
Gruppen aus der Turnabteilung. Inzwischen trainieren
wieder alle Gruppen, wenn auch mit den Einschränkun-
gen der Corona Alarmstufe. Auch unsere Volleyballspiel-
gemeinschaft mit dem TV Friedrichsfeld und dem TV
Edingen konnte ebenfalls ihren Spielbetrieb unter den Ein-
schränkungen durchführen. Die Kurse im Bereich Reha-
Sport - Wirbelsäulengymnastik und der schon seit Jahren
etablierte Kurs Be Fit - Mach Mit konnten durchgeführt
werden, soweit die Halle geöffnet war. Die beiden Kurse
sind erfolgreich und werden daher wiederholt. Eine ent-
sprechende Ankündigung erfolgt jeweils im Amtlichen
Mitteilungsblatt der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
und auf unserer Homepage. Wir möchten alle Freunde
und Interessierte an unserem Sportverein auch auf unser
allgemeines Sportangebot (siehe hierzu unsere Homepa-
ge) hinweisen. Turnen, Schwimmen, Karate,
Ballsport/Tischtennis, Volleyball und Wandern werden
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insbesondere für Kinder und Jugendliche und Senioren
und Seniorinnen angeboten.
Homepage: www.tv-neckarhausen.de
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GEMEINDE 
EDINGEN-NECKARHAUSEN
Rhein-Neckar-Kreis

Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen
sucht zum nächstmöglichen Termin für Ein-
satz im Hort an unserer Grundschule
eine/einen

Erzieherin/Erzieher (m/w/d)

in Teilzeitbeschäftigung. 

Unser dreigruppiger Hort befindet sich im 
Schulgebäude an der Graf-von-Oberndorff-Schule
im Ortsteil Neckarhausen. Neben der bis 14.00 Uhr
angebotenen Kernzeitbetreuung im Rahmen der
Konzeption der Verlässlichen Grundschule findet
hier in den Nachmittagsstunden die Hortbetreuung
statt. Bis zu 60 Grund-schüler*innen werden mon-
tags-freitags von 12.00 – 17.00 Uhr in drei 
Hortgruppen sowie nach Bedarf in insgesamt 6
Ferienwochen von 7.30 – 17.00 Uhr betreut.  

Zu Ihren Aufgaben gehört die pädagogische Arbeit
mit den Schulkindern (überwiegend 1. – 4. Klasse),
die Mitgestaltung des Mittagstisches, die 
Durchführung der Hausaufgabenbetreuung, die
Zusammenarbeit im Team, mit den Eltern und der
Schule. 

Ihre durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit als
Fachkraft beträgt inclusive Vorbereitungszeit 27,5
Stunden. Die Anstellung erfolgt in einem unbefriste-
ten Teilzeitarbeitsverhältnis; die Bezahlung erfolgt
nach TvöD (Tarifvertrag öffentlicher Dienst) in 
Entgeltgruppe S8a.   

Wir erwarten von Ihnen einen Abschluss als Erzie-
her/-in mit staatlicher Anerkennung oder eine ver-
gleichbare Ausbildung, Zuverlässigkeit, Flexibilität,
Teamfähigkeit sowie ein freundliches und sicheres
Auftreten. Die Stelle in unserem Team eignet sich
auch für Berufsanfänger mit entsprechender 
Ausbildung.

Interessiert? Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung
mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 31.
Dezember 2021 an das Bürgermeisteramt Edingen-
Neckarhausen, Personalamt, Hauptstr. 60-62 in
68535 Edingen-Neckarhausen oder online an
bewerbungen@edingen-neckarhausen.de. Tele-
fonische Auskünfte erteilen Ihnen Frau Hugo/Haupt-
amt oder Frau Weinzierl/Personalamt, unter den
Telefon-Nummern: 06203/808-220 oder 808-227.
ww.ed ingen-necka rhausen .de
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
1) Steuerwald, Kurt, Pulversheimerstr. 10, Tel. 0621 - 47 99 35 
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Schubert, Sophia, Kantstr. 10, Tel. 0152 - 317 999 42
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Kraft, Max, Friedhofweg 25, Tel. 925560 
Edistraße
Friedhofweg
Georg-Kieser-Weg
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Maler-Koch-Straße
Theodor-Heuss-Straße
(4) Aigl, Paula, Hauptstr. 140, Tel. 47 20 05
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße
(5) Kochner, Anton, Fulminastr. 43, Tel. 925055
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen

(6) Karl, Lea, Gartenstr. 29, Tel. 0172-6462121
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße
(7) Krüger, Lorena, Albert-Schweitzer-Str. 28, Tel. 9 30 49 41
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(8) Kraft, Alexander, Friedhofweg 25, Tel. 925560
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Emil-Gött-Straße
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Hinter der Kirche
Kantstraße
Schillerstraße
St. Martin-Straße
(9) Mehra, Luis, Grenzhöfer Str. 100, Tel. 958 34 34
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(19) Mehra, Nilan, Grenzhöfer Str. 100, Tel. 958 34 34
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Im Vogelskorb
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Zaunkönigweg
Zeisigweg

(10) Ehrhard, Lenny, Neugasse 42, Tel. 953 5590
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(13) Hormuth, Jan, Körnerstr. 9, Tel. 679 25 30
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(14) Steuerwald, Kurt, Pulversheimerstr. 10, Tel. 0621 - 47 99 35 
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße
15) Franz, Mia, Hauptstr. 29a, Tel. 958 35 89
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße 34-98
(18) Cukelj, Maja, Küferweg 31, Tel. 938556
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg

(11) Fischer, Tom, Schloßstr. 36, Tel. 8400306
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg
(12) Becker, Ben, Heinrich-Lanz-Str. 3, Tel. 107 9750
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße
Uferstraße
Zeppelinstraße
(16) Hämmerl, Benjamin, Geog-Kieser-Weg11, Tel. 
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg
Kappesgärten
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker
Winzerstraße
(17) Steuerwald, Kurt, Pulversheimerstr. 10, Tel. 0621 - 47 99 35 
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
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Wir haben im engsten Familienkreis Abschied 
genommen von

Erwin Merdes
* 9.6.1923      † 18.11.2021

In stiller Trauer

Albrecht Merdes
im Namen aller Angehörigen

Edingen, im Dezember 2021

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist es kein Sterben, sondern Erlösung.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Karl Heinz Prehn
* 23. November 1936    † 26. November 2021

In Liebe und Dankbarkeit

Waltraut Prehn
Silvia, Gerd, Patrick, Lena, Andrea und Johnathan
Ines, Dirk, Meike, Niclas, Helena, Reiner, Elias, Martina,
Gudrun, Roger und Leon sowie alle Anverwandten

Die Beerdigung findet am Mittwoch, den 08. Dezember
2021 um 13.00 Uhr auf dem Friedhof Edingen statt.
Kondolenzliste liegt auf.

Viernheimer Weg 59/61
Am neuen Friedhof

69123 Heidelberg-Wieblingen
Telefon: 06221 / 833772
Telfax: 06221 / 833773

Friedhofweg 28
68535 Edingen-Neckarhausen

info@steinmetz-wolf.de

Hobbyschneiderin
verkauft liebevoll genähte Kinderkleidung 

(44 - 158) zu fairem Preis.
Telefon 06203-3689
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Eckstein seit 1945

Malerbetrieb + Gerüstbau · Inh. Thomas Kropp

Anstriche · Tapezier- und Bodenverlegearbeiten
Gerüstbau · Betonsanierung

Dampfstrahlreinigungen · Ober- und Edelputze

EDINGEN-NECKARHAUSEN · Friedrich-Ebert-Str. 35
Tel.: 06203/2894 · Mobil 0171/7453115

E-Mail: malerbetrieb-eckstein@web.de

Fernseh - HUFT
Fernseh – Satellitenreparatur

Verkauf und Reparatur · ☎ 8 24 51

Stahlbau – Schlosserei – Öltankservice

SCHUHMACHER  Behälterbau  GmbH

69214 Eppelheim · Handelsstr. 11 · Telefon 06221 - 765260

Ein Leben voller Liebe
und Güte geht zu Ende.

Christa Riemensperger
* 6.2.1939   † 18.11.2021

In Liebe und Dankbarkeit
Peter und Sabine mit Laura
Achim und Anja mit
Sarah, Laura und Pierre

Die Trauerfeier fand im engsten
Familien- und Freundeskreis statt.

An alle Abonnenten!
Sollten Sie in 2021 eine neue IBAN-Nummer bzw.
die Bank gewechselt haben, teilen Sie uns das
bitte umgehend mit. 
Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen 
falschen oder aufgelösten Konten (bis zu 8,- Euro)
trägt der Abonnent.

Telefon: 06203/9583444
E-Mail: post@knopf-druck.de

Vielen Dank! Der Verlag
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www.martinello-killguss.de

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Fon: 0 62 03 - 92 29 05 • info@klement-metallbau.de
Wir sind ein zertifizierter Fachbetrieb!

Schlosserarbeiten        Reparatur-Eildienst
Rollläden           elektrische Antriebe u.v.m.

Rollladennotdienst • Balkongeländer aus Edelstahl
Markisen • Fliegengitter • Haustüren

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

Björn Joho 
Einbau von Rückschlagklappen u. Rückflussverhinderer

68535 Edingen-Neckarhausen · Kappesgärten 9
Telefon 06203-12179 · Mobil 0172-6228152 od. 0173-3111873

Fax 06203-108910

• Abfluss verstopft •

Rohr- Industrie- und Kanalreinigung

Joho
treibt den Schmutz

...raus

seit 1980
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Flößerstraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon: 06203 - 839669
Mobil: 0170 - 3024710

info@dachsanierung-zimmer.de

Dachsanierung
& Holzbau

Jetzt !

Lücken schließen.

JETZT ANMELDEN!

< < <
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Johann-Gutenberg-Str. 19 · 68535 Edingen-Neckarhausen

06203/4044913 · www.hilberger.info

E-Mail: bernd@hilberger.info
☎

seit über 25 Jahren

Garten- und 

Außenanlagen

schon FRÜHLINGS-FIT ???

Gerne kommen wir 

für den richtigen SCHNITT!!!

35

Wir bewerten, verkaufen, vermieten und
beraten erfolgreich seit über 35 Jahren.

Zahlreiche Referenzobjekte unter
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